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RÖDERMARK
OLDHAUS

Ihr Goldankauf-Spezialist
im Rhein-Main-Gebiet

• Goldankauf

DAS

• Batteriewechsel 4,-
• Reparatur von

Gold- und Silberschmuck
sowie Uhren aller Art

Ihr Spezialist rund umTrauringe und Schmuck.
Öffnungszeiten:Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr • Sa. 10 - 13 Uhr
Schulstraße 2 • 63322 Rödermark • (ggü. Sparkasse)

IN EIGENER SACHE
In KW13/24 wird aufgrund des
Feiertages am Freitag der Anzeigen-
und Redaktionsschluss auf Montag,
25. März 2024, 12 Uhr vorgelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Einladung zum
Ostereierschießen

Sonntag, 24.März 2024
von 10 bis 17 Uhr

im Münsterer
Schützenhaus

Schützenverein
Münster

Tel. 06071 / 820 528
oder 34475

Für Speisen und
Getränke ist gesorgt.

Münster (MA) In der Altheimer 
Straße in Münster (innerorts 
zwischen den Kreuzungen mit 
Goethestraße/Werlacher Weg 
und Frankfurter Straße) gilt 
nun eine Höchstgeschwindig-
keit von 30 Kilometern pro 
Stunde. Die Schilder hat Hes-
sen Mobil vor Kurzem aufge-
stellt, die Regelung gilt ab so-
fort. Hintergrund für die neue 
Geschwindigkeitsbeschrän-
kung ist ein besserer Lärm-
schutz der Anwohnerinnen 
und Anwohner. Im Rahmen 
des Lärmaktionsplans Hessen 
hat das Regierungspräsidium 
Darmstadt alle Kommunen 
dazu angehalten, Lärmberech-
nungen für bestimmte Straßen 
zu erstellen. Mit dem Ergebnis: 
Entlang der Altheimer Straße 
stehen viele Häuser dicht am 
Straßenrand und die Bebau-
ung ist verhältnismäßig hoch. 
Das bedeutet, dass der Schall 

des Verkehrslärms sich leichter 
„verfängt“ und an den Wän-
den zurückgeworfen wird, die 
Belastung für die Anlieger ist 
groß. Für die Gemeinde Müns-
ter bestand also Handlungsbe-

darf. Durch die nun geringere 
Höchstgeschwindigkeit redu-
ziert sich auch der Lärm spür-
bar.
(Foto: GM/Meike Mitt-
meyer-Riehl)

Lärmschutz: Tempo 30 in der Altheimer Straße

Münster (MA) Kommendes 
Wochende ist es soweit, die 
Theatergruppe des EFC-Altheim 
führt das Stück „Mit Vollgas in 
die 80er“ auf. Karten können 
bis Freitagnachmittag weiter-
hin bei Eisen-Thomas in Müns-
ter, Sandras kleines Lädchen in 
Altheim und Bäckerei Kreher in 
Eppertshausen erworben wer-
den. Ebeno wird es noch Karten 
an der Abendkasse geben.
Begleiten Sie Holger und Sabi-
ne dabei, wie die Zeitmaschi-
ne ihres Vaters plötzlich zu 

funktionieren beginnt. Völlig 
unerwartet landen die beiden 
Erwachsenen in ihrer eige-
nen Jugend. Als plötzlich ihre 
Mutter in der Tür steht und sie 
sich kurzerhand als Verwandte 
aus der DDR ausgeben müssen, 
nimmt ein turbulentes Ver-
wechslungsspiel seinen Lauf.
Aufführungen sind am 22. 
und 23. März jeweils um 20 
Uhr und am 24. März um 17 
Uhr in der Kulturhalle Müns-
ter. Saalöffnung je eine Stunde 
früher. 

EFC-Theater: Am Wochenende 
geht‘s „Mit Vollgas in die 80er“

Münster (MA) Am Ostereier-
schießen am Sonntag, 24. März 
von 10 bis 17 Uhr können alle 
Personen ab 10 Jahren unter 
fachkundiger Anleitung auf eine 
Überraschungsscheibe schie-
ßen. Für jeden Treffer gibt es ein 
buntes Osterei.  Für die kleinen 
Besucher hat der Osterhase eine 
Überraschung vorbereitet.

Das Frühjahrsanschießen findet 
nur für Vereinsmitglieder ab 16 
Jahren statt. Mit dem Kleinka-
liber-Gewehr ist der beste Teiler 
zu erzielen. Bei der Siegerehrung 
gegen 18 Uhr stehen attraktive 
Preise zur Auswahl.
Essen und Getränke , sowie eine 
reichhaltige Kuchentheke stehen 
für die Gäste bereit.

Ostereier- und Frühjahrsanschießen 
beim SV „Waidmannsheil“ Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Münster (jedö) Drei Wände, drei 
Themen: Auf dem Muna-Gelän-
de nahe dem Münsterer Ortsteil 
Breitefeld ist in einem ehemali-
gen Militärbunker am Dienstag-
mittag die Ausstellung „Muna-
tur“ eröffnet worden. Nach dem 
Auftakt mit geladenen Gästen 
kann die Schau, die sich der Mu-
nitionsanstalt unter den Nazis 
(bis 1945) und den Amerikanern 
(bis Mitte der 90er) ebenso wid-
met wie ihrer jüngeren Entwick-
lung zum bundesweit beachte-
ten Renaturierungsprojekt, ab 
diesem Donnerstag (21.) auch 
von der Öffentlichkeit kostenlos 
und zu bestimmten Zeiten be-
sichtigt werden. Ein Überblick 
zum neuesten kulturellen Mag-
neten Münsters.
Was zeigt die Ausstellung?
Wichtig war den Machern am 
Dienstag, „Munatur“ nicht als 
Museum, sondern als Ausstel-
lung zu bezeichnen. Schließlich 
gibt es keine Vitrinen mit Ex-
ponaten aus der Vergangenheit 
sondern vor allem Informations-
tafeln mit Bildern und Texten. 
Der Name der Ausstellung lautet 
„Von der Munitionsanstalt zum 
Biotop“. Den Begriff „Munatur“ 

hat sich der Münsterer Kai Dö-
ring ausgedacht. 
Die erste Wand links des Ein-
gangs in den Bunker widmet 
sich der Zeit des Areals unter 
dem NS-Regime, das es als Mu-
nitionsanstalt für die Luftwaffe 
einrichtete. Nach Ende des Zwei-
ten Weltkriegs - darauf geht die 
zweite Wand besonders ausführ-
lich ein - folgte ein halbes Jahr-
hundert als Munitionsdepot der 
Amerikaner. 
Schließlich durfte sich das in Tei-
len noch immer munitionsver-
seuchte und damit lebensgefähr-
liche Gelände recht ungestört 
zum Biotop für viele Pflanzen- 
und Tierarten entwickeln, unter 
der Ansiedlung von Wisenten 
und Wildpferden vorangetrieben 
von Bundesforst und Deutscher 
Bahn. Die Bahn kompensiert 
mit der Fläche baldige Eingriffe 
in die Natur durch die ICE-Neu-
baustrecke zwischen Frankfurt 
und Mannheim, die auf 20 Ki-
lometern Länge auch durch den 
Landkreis Darmstadt-Dieburg 
führen wird. Darauf geht der 
dritte Teil der Ausstellung ein.
Wer war involviert?
Das Konzept der Ausstellung, 

die Recherche und die Innen-
ausstattung hat das Büro für 
Erinnerungskultur (Babenhau-
sen) übernommen, am Diens-
tag vertreten durch Christian 
Hahn und Holger Köhn. Seitens 
der Gemeinde war zuletzt ins-
besondere Sandra Schröbel, in 
deren Fachbereichs-Leitung im 
Münsterer Rathaus auch die Kul-
tur fällt, involviert. Das Projekt 
hatte noch in der Amtszeit von 
SPD-Bürgermeister Gerald Frank 
und unter der Regie des ehema-
ligen Fachbereichs-Leiter Olaf 
Burmeister-Salg seinen Anfang 
genommen. 
Der früher auf dem Muna-Ge-
lände stationierte Oberstleut-
nant Kevin Dunn übersetzte 
die Texte vom Deutschen ins 
Englische. Wichtigen Anteil am 
Erläuterten haben auch der Hei-
mat- und Geschichtsverein so-
wie mehrere Dutzend Münsterer 
(darunter einige Zeitzeugen), die 
zum Beispiel Fotos, aber auch Er-
innerungen beisteuerten.
Finanziert wurden die Her-
richtung des Bunkers und die 
Ausstellung überwiegend aus 
EU-Mitteln. Aus dem Gemein-
desäckel sind unterm Strich 80 

000 Euro geflossen.
Wann kann man die Ausstellung 
besuchen?
Vom 21. März bis 27. Oktober 
ist die „Munatur“ immer don-
nerstags, freitags, samstags und 
sonntags durchgehend von 9 
bis 18 Uhr geöffnet. Die Ge-
meinde schließt morgens auf 
und abends zu, dazwischen ist 
die Ausstellung frei zugänglich, 
personell aber nicht besetzt. Die 
Führungen mit Kevin Dunn, 
die am Ostersamstag beginnen, 
sind bereits alle ausgebucht, 
auch die Zusatztermine. Der 
Eintritt ist gratis, ein Verbin-
den des Trips mit einem Besuch 
der Aussichtsplattform, von der 
man mit Glück auch die Wisen-
te und Wildpferde, auf jeden 
Fall aber die divers strukturierte 
Muna-Landschaft sehen kann, 
empfehlenswert. Zur Ausstellung 
gelangt man zu Fuß über den 
Naturlehrpfad „Wisentwald“, 
was je etwa anderthalb Kilome-
ter Hin- und Rückweg vom und 
zum Parkplatz am Ortsteil-Ein-
gang von Breitefeld (nach dem 
Ortsschild erste Straße links) 
bedeutet.

Ausstellung „Munatur“ ist eröffnet
Drei Wände, drei Themen: Im einstigen Militärbunker geht es um die Muna in der 

Zeit der Nazis, der Amerikaner und als heutiges Öko-Paradies 

Kevin Dunn (Mitte, hier vor dem Ausstellungsbunker neben 
Bürgermeister Joachim Schledt und weiteren US-Veteranen) war 
einst Oberleutnant im Münsterer Munitionsdepot der Amerika-
ner.

Drei Wände, drei Themen: Im einstigen Militärbunker geht es 
unter dem Ausstellungsnamen „Munatur“ ab sofort um die 
Muna in der Zeit der Nazis, der Amerikaner und als heutiges 
Öko-Paradies. � (Fotos: jedö)
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Willkommen
anBord!

Frankfurter Personenschiffahrt Anton Nauheimer GmbH
Mainkai 36 60311 Frankfurt am Main
Info-Telefon 069-13 38 370 www.primus-linie.de

Rundfahrt-Sightseeing
Ein faszinierender Blick auf die Frankfurter Skyline.
ABFAHRT ab 11 Uhr stündlich bis 17 Uhr
TICKETS & PREISE auf www.primus-linie.de

Sunset X Skyline-Tour
Ein faszinierender Blick auf die beleuchtete Frankfurter Skyline.
Termine & Abfahrtszeiten auf www.primus-linie.de
TICKETS: 17,50 € p. P.

Tagesausflüge mit dem Schiff nach:
SELIGENSTADT 28 · März 01 · 14 April TICKETS 36,00 € p. P. ab FFM
RÜDESHEIM 27 · März 06 · 10 April TICKETS 41,00 € p. P. ab FFM
ASCHAFFENBURG 07 · 11 April TICKETS 41,00 € p. P. ab FFM
(bei allen Tagesfahrten Zustiege auf der Strecke möglich)

Weitere Termine und Fahrten im Internet oder Fahrplan anfordern.
Charterfahrten ganzjährig auf Main und Rhein.

Neues Testament
Manfred (74 Jahre) & Frauke (70 Jahre) leben im Rhein-Main-Gebiet. Sie sind seit 45 Jahren miteinander verheiratet. 
Ihre beiden erwachsenen Kinder Stefan und Theresa haben ihnen insgesamt fünf Enkelkinder „geschenkt“.

Das Neue Testament liegt an Ostern im Trend. Auch Frauke und Manfred haben dieses Thema am letzten 
Wochenende erörtert. Das alte Testament, vor Jahren verfasst, ist überholt. Es basiert auf Sachverhalten, die so nicht 
mehr existieren (siehe Weihnachten und Ostern). Ihre beiden Kinder, Stephan und Theresa, sind zwischenzeitlich 
verheiratet, Enkelkinder sind dazugekommen. Die Immobilienpreise sind gestiegen, die steuerlichen Freibeträge 
nicht. Frauke meint zu Recht, all dies sei Grund genug, sich mit der Frage nach einem neuen Testament zu befassen. 
Manfred stimmt seiner Frau ordnungsgemäß zu; beide sind sich also einig, dass zumindest ein Gespräch mit einem 
versierten und pfiffigen Juristen angebracht wäre. 

Und jetzt kommen wir zum eigentlichen Thema: Wir wissen nämlich ganz genau, dass Sie an sich erst einmal 
ein Gespräch suchen, einen Dialog im besten Sinne des Wortes; zur Erörterung der Situation, zur Qualität Ihres 
vorhandenen Testaments und über allgemein mögliche Gestaltungsoptionen - kommen Sie zu uns:

Wir beraten Sie gerne. Ihr Erkenntniszugewinn wird Sie in Erstaunen versetzen. 

Manfred & Frauke

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 7726-0 
Rufen Sie uns an

www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Münster (MA) Die Gemeinde 
Münster (Hessen) nimmt an der 
landesweiten Sicherheitsinitia-
tive KOMPASS teil. Im Rathaus 
in Münster begrüßte Polizeiprä-
sident Björn Gutzeit die Ge-
meinde offiziell. Anschließend 
überreichte er Bürgermeister 
Joachim Schledt das KOM-
PASS-Begrüßungsschild. „Ich 
freue mich, dass die Gemeinde 
Münster an der Sicherheitsini-
tiative teilnimmt und so dazu 
beiträgt, dass sowohl die gute Si-
cherheitslage weiter erhalten als 
auch das Sicherheitsgefühl der 
Bürgerinnen und Bürger nach-
haltig gestärkt werden kann“, 
sagte Gutzeit. „Mit dem gemein-
samen Ausbau der Sicherheits- 
und Präventionsarbeit können 
sich zukünftig alle Menschen in 
Münster noch aktiver an ihrer 
Sicherheitspolitik beteiligen und 
dadurch einen wichtigen Beitrag 
für die Sicherheit dieser schönen 
Gemeinde leisten.“
KOMPASS (die Abkürzung steht 
für KOMmunalProgrAmmSi-
cherheitsSiegel) ist ein Angebot 
des hessischen Innenministeri-
ums an die Städte und Gemein-
den in Hessen. Es zielt auf eine 
nachhaltig ausgerichtete Verzah-
nung und eine noch engere Zu-
sammenarbeit zwischen Polizei, 

Kommune und den Bürgerinnen 
und Bürgern ab. Die hessische 
Polizei bietet an, gemeinsam mit 
den Kommunen und den Bürge-
rinnen und Bürgern spezifische 
Sicherheitsbedürfnisse wie bei-
spielsweise Sorgen und Ängste 
der Bevölkerung zu erheben, zu 
analysieren und gemeinsam ein 
passgenaues Lösungsangebot zu 
entwickeln.
Eine wichtige Schlüsselfigur 
von KOMPASS stellt dabei Poli-
zeihauptkommissar Michael Be-
cker dar. Er steht als sogenannter 
Schutzmann vor Ort für die Be-

lange der Bürgerinnen und Bür-
ger in Münster zur Verfügung. 
Michael Becker wird, wie auch 
bereits in der Vergangenheit, 

weiterhin als Ansprechpartner 
präsent sein und im engen Aus-
tausch mit der Kommune und 
deren Anwohnern stehen. Auch 

Bürgersprechstunden im Rat-
haus sind geplant - hierzu gibt es 
in Kürze weitere Details.
„Wir freuen uns sehr, jetzt auch 
Teil von KOMPASS zu sein und 
so einen wichtigen Beitrag zur 
Prävention zu leisten. Schon 
jetzt danken wir allen Beteilig-
ten für ihren Einsatz“, betont 
Bürgermeister Joachim Schledt. 
„Unser Ziel ist es, Sorgen, Nöte, 
Ängste und mögliche Konflikte 
zu erkennen und idealerweise zu 
lösen, bevor daraus überhaupt 
erst ein Problem entstehen kann. 
Das wollen wir schaffen, indem 

wir miteinander ins Gespräch 
kommen und bestehende An-
gebote noch besser vernetzen. 
Ich kann alle Bürgerinnen und 
Bürger nur dazu ermutigen, sich 
aktiv mit einzubringen. Eine ers-
te Möglichkeit dafür bietet eine 
Bürgerbefragung, die in Kürze 
startet. Auf Basis dieser Informa-
tionen können wir gemeinsam 
Lösungen erarbeiten, denn in 
Münster soll sich jede und jeder 
immer wohl und sicher fühlen.“
(Foto: GM/Meike Mitt-
meyer-Riehl)

Münster ist jetzt Teil der Sicherheitsinitiative KOMPASS 
Bald startet eine Bürgerbefragung

Termine: Am Montag, dem 
25. März, kommen um 19 Uhr 
alle Sängerinnen und Sän-
ger des Passionschores in der 
TAV-Halle zusammen, um am 
Feinschliff der bekannten Stü-
cke zu arbeiten. Dauer ca. 60 
bis 70 Minuten. Im Anschluss 
daran werden die Sänger der 
Germania für die anstehenden 
Aufgaben proben. 
Am Karfreitag treffen sich die 
Sänger, gekleidet in den bereits 
ausgegebenen Kostümen sowie 
farblich passender Unterklei-
dung, bereits um 10 Uhr vor 
dem Blumenfachgeschäft „Blu-
men am Rathaus“.
Die Teilnahme an den diesjäh-
rigen Passionsspielen gibt der 
Germania eine weitere Gele-
genheit, das Renommee des 
Vereins in Eppertshausen über 
die Grenzen der Gemeinde hin-
aus weiter zu stärken. Lasst uns 
zum Gelingen dieser aufmerk-
samkeitsstarken Veranstaltung 
beitragen.

 GV Germania 1890                    
Eppertshausen

Männerchor: Die nächste 
Probe beginnt am Donnerstag, 
21. März, um 18.15 Uhr im Ver-
einslokal „Hotel Krone“. Die 
Probe am Gründonnerstag,28. 
März, entfällt.
Familienabend: Der am Ende 
des letzten Jahres ausgefallene 
Familienabend des Vereins wird 
am Sonntag, 24. März, ab 17 Uhr 
im Vereinslokal „Hotel Krone“ 
nachgeholt.  

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Münster/Eppertshausen (jedö) 
Zum zweiten Mal verdeutli-
chen die katholischen Kirchen-
chöre aus dem Pastoralraum 
Bachgau (Dieburg, Münster, 
Eppertshausen, Babenhausen, 
Schaafheim, Mosbach, Rad-
heim), dass ihre Gemeinden 
zum 1. Januar 2026 zu einer 
Großpfarrei verschmelzen wer-
den. Bereits im vergangenen 
Jahr machten 70 Sängerinnen 
und Sänger bei Auftritten in 
den Kirchen St. Wolfgang Die-
burg, St. Michael Münster und 
St. Josef Babenhausen gemein-
same Sache. Unter dem Motto 
„Ite, missa est – Deo grabas“ 
(lateinischer Entlassungsruf 
der Heiligen Messe, sinngemäß 
etwa „Gehet hin, ihr seid ge-
sendet – Dank sei Gott“) star-
tet das neue Projekt am kom-
menden Samstag (23., 10 bis 16 

Uhr, Aula an der Pfarrkirche St. 
Michael Münster) mit einem 
Probentag. 
Die Basis bilden dann 75 Frauen 
und Männer der Kirchenchöre 
Cäcilia aus Dieburg und Müns-
ter mit ihren Musikalischen 
Leitern Werner Utmelleki und 
Norbert Müller. Sängerinnen 
und Sänger aller Stimmlagen 
und aus allen weiteren Chö-
ren des Pastoralraums sollen 
noch hinzukommen. Bei den 
Auftritten im November wird 
außerdem ein Orchester das 
mächtige Vorhaben begleiten.
Utmelleki und Müller sind die 
Initiatoren des Projekts, das 
2023 in dieser Form Premiere 
feierte. Nun wollen die katho-
lischen Gemeinden des Pasto-
ralraums Bachgau zum zwei-
ten Mal auf kulturellem Weg 
unterstreichen, dass sie derzeit zusammenwachsen. „Über 

die Musik kann man Kontak-
te knüpfen“, weiß Müller, der 
seit 50 Jahren Organist in St. 
Michael ist und den Münsterer 
Cäcilienchor seit 47 (!) Jahren 
leitet. Utmelleki, der in der Re-
gion neben dem Dieburger Kir-
chenchor Cäcilia etliche weite-
re Chöre dirigiert und zudem 
Urheber der „Dieburger Orgel-
matinee“ (jeden Samstag von 
11.30 bis 12 Uhr, wechselnde 
Organisten in der Stadtpfarr-
kirche St. Peter und Paul, Ein-
tritt frei) ist, pflichtet bei: „An 
den Chortagen kommen die 
Leute zusammen und lernen 
sich näher kennen. Auf diesem 
Weg kommen Beziehungen 
zustande.“ Beziehungen, wie 
sie in einer der beiden baldi-
gen Großpfarreien, die sich im 
Ostkreis Darmstadt-Dieburg 
unter den Übergangsnamen 

Pastoralraum Bachgau und 
Pastoralraum Otzberger Land 
momentan bilden, ortsüber-
greifend nur gut tun können.
Das neue Chorprojekt, beglei-
tet von Streichern, Bläsern, 
Schlagzeug und Orgel, steht 
ganz im Zeichen der Litur-
gie in künstlerischer Form. 
Zu den einzelnen Teilen der 
Heiligen Messe sollen Werke 
unterschiedlicher Komponis-
ten vorgetragen werden, die 
Utmelleki und Müller ausge-
wählt haben und die sowohl 
den Aktiven als auch Zuhö-
rern viel Freude bereiten sol-
len -unter anderem von Bach, 
Beethoven, Mozart und Schu-
bert, aber auch Werke aus der 
Gregorianik und neue geistli-
che Lieder.
Dem ersten Probentag nächs-
ten Samstag werden drei wei-
tere (8. Juni, 14. September, 16. 

November folgen, im Wechsel 
in Münster und Dieburg) fol-
gen. Die Hauptprobe ist für 
den 19. November geplant, die 
Generalprobe findet am 22. 
November - dem Cäcilientag, 
der der Patronin der Kirchen-
musik gewidmet ist - statt. 
Hinzu kommen die regulären 
Proben der beiden Cäcilien-
chöre, die in Dieburg diens-
tags und in Münster freitags 
(jeweils von 19 bis 20.30 Uhr) 
stattfinden. 
All diese Vorarbeit soll in den 
beiden Konzerten in Dieburg 
(23. November, 19 Uhr, St. Pe-
ter und Paul) und Münster (24. 
November, 17 Uhr, St. Micha-
el) gipfeln. Weitere Informati-
onen erteilen Norbert Müller 
(muellernorbert@t-online.de) 
und Werner Utmelleki (wer-
ner.utmelleki@t-online.de) per 
E-Mail.

Großes Gemeinschaftsprojekt                                     
der katholischen Chöre

Cäcilia Dieburg und Münster laden alle Sänger aus dem Pastoralraum Bachgau ein 

Leiten das große Chorprojekt, das am 23. März startet, im November in Konzerten in Dieburg und 
Münster gipfeln wird und die Katholiken verschiedener Gemeinden über die Musik zusammen-
bringen soll: Werner Utmelleki (l.) und Norbert Müller, hier in der Münsterer Kirche St. Michael. 	
� (Foto: jedö)
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In Ihrer Apotheke

Rubaxx
Tropfen

(PZN 13588561)

Schmerzen auf Schritt und
Tritt:Mit zunehmendemAlter
häufen sich auch die Gelenk-
beschwerden undBewegungen
können schnell zur Qual wer-
den. Doch gerade jetzt möch-
ten viele nach draußen und
den Frühling genießen!Damit
sich Betroffene bestmöglich
bewegen können, empfehlen
unsere Experten ein natürli-
ches Schmerzgel, das hilft –
und zwar jeden Tag!

Was meist mit einem leichten
Ziehen z. B. im Knie beginnt,
kann sich bald zu einem anhal-
tenden Schmerz weiterentwi-
ckeln – vor allem bei Bewegung
oder Belastung der Gelenke.
Die Folge: Schmerzgeplagte be-

Abbildungen Betroffenen nachempfunden
RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. • RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel
bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

So bleiben Sie beweglich und aktiv
Gelenkschmerzen gezielt behandeln
Thema: Rheumatische Schmerzen

wegen sich aus Angst weniger.
Doch genau das ist falsch. Denn
Bewegung ist wichtig für die Ge-
lenkgesundheit – ganz nach dem
Motto: Wer rastet, der rostet.
Schmerzexperten empfehlen ein
natürliches Schmerzgel der Qua-
litätsmarke Rubaxx, mit dem
Betroffene ihre rheumatischen
Schmerzen lindern können.

Natürlich wirksam und gut
verträglich
Der natürliche Arzneistoff in

Rubaxx Schmerzgel mit dem
Namen Rhus toxicodendron
wirkt schmerzlindernd. So be-
kämpft das Gel rheumatische
Schmerzen und Folgen vonVer-
letzungen oder Überanstren-
gungen. Was Anwender be-
sonders schätzen: Das Rubaxx
Schmerzgel ist gut verträglich
und kann somit auch bei wie-
derkehrenden Schmerzen,
etwa bei chronischen Verlaufs-
formen, angewendet werden.
Das Gel wird ein- bis zweimal
täglich auf den zu behandeln-
den schmerzhaften Stellen
aufgetragen.
Rubaxx Schmerzgel ist
rezeptfrei in jeder Apotheke
erhältlich.

Tipp unserer Experten:
Da bei rheumatischen Schmerzen selten nur ein
Gelenk betroffen ist, empfehlen wir zusätzlich
die Einnahme von Rubaxx Arzneitropfen, denn
diese können von innen heraus Beschwerden in
allen Gelenken linken – für eine ganzheitliche
Behandlung schmerzender Gelenke.

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Rubaxx 

Für sichtbar schöne
und strahlende Haut
Der Wunsch einer jeden Frau:
schöne Haut! Doch mit dem
Alter erschlafft die Haut an den
typischen Problemzonen wie Ge-
sicht, Dekolleté, Arme und Ober-
schenkel. Der Grund: Die körper-
eigenen Kollagenspeicher leeren
sich. Doch Sie können etwas
tun! Der beliebte Kollagen-Drink
Fulminan (Apotheke) führt dem
Körper bioaktive Kollagen-
Peptide zu, die Kollagenspeicher
werden wieder aufgefüllt!
Zusätzlich enthält Fulminan
ausgewählte Vitamine und Mi-
neralstoffe, die ein strahlendes
Hautbild unterstützen können:
Vitamin C fördert eine normale
Kollagenbildung. Kupfer, Zink
und Biotin tragen u.a. zu einem
normalen Bindegewebe bzw. zum
Erhalt normaler Haut bei.

Jetzt Fulminan
auf pureSGP.de
online bestellen und
bis zu 20% sparen!

Tipp für unsere Leser

bis zu

20%
sparen*
sparen

*gilt beim Kauf von mehreren Packungen • Ab-
bildung Betroffenen nachempfunden

Oft sind rheumatische
Erkrankungen oder Folgen
von Verletzungen und

Überanstrengungen Gründe für
Gelenkschmerzen.

DAS STARKE
GELENK-DUO

Rubaxx 

www.rubaxx.de

Medizin ANZEIGE

Münster (MA) Am Samstag, 23. 
März, veranstaltet der Verein 
Radsport 1921 Münster in der 
Sporthalle der John-F-Kennedy-
Schule in Münster, Stettiner Stra-
ße, in der Zeit von 10 bis 11.30 
Uhr die 31. Münsterer Fahrrad-
börse.
Unterlagen und weitere Hinwei-
se für Verkäufer sind ab sofort bei 
Willi Braun, Friedrich-Ebert-Stra-
ße 38, Tel. 36816 bzw. auf der 
Vereins-Homepage erhältlich.

Annahme: Freitag, 22. März, in 
der Zeit von 17.30 bis 20 Uhr in 
der Sporthalle der John-F-Kenne-
dy-Schule, Münster, Stettiner 
Strasse. Der Beizettel „Angaben 
zum Fahrrad“ ist ausgefüllt dem 
Fahrrad bzw. Zubehör anzuhän-
gen! Ein Festpreis ist anzugeben 
(keine ca. oder von - bis Preise).
Nicht verkaufte Fahrräder bzw. 
Zubehör müssen im Anschluss 
an die Börse am Samstag um 12 
Uhr wieder abgeholt werden, als 

Unkostenbeitrag sind dann 3 
Euro zu zahlen. 
Von jedem verkauften Fahrrad 
bzw. Zubehör werden 10 Prozent 
des Verkaufserlöses einbehalten 
und für die Jugendarbeit des Ver-
ein Radsport verwendet. 
Verkaufserlöse können am Sams-
tag zwischen 11.30 und 12.30 
Uhr in der Sporthalle der John- 
F-Kennedy-Schule abgeholt wer-
den.

Fahrradbörse in Münster
Die Vorbereitungen für die 
Passionsspiele an Karfreitag, 
den 29.März, laufen auf Hoch-
touren, es wird fleißig geprobt 
und organisiert. Beginn ist um 
12 Uhr auf dem Franz-Gruber-
Platz, Ende gegen 15 Uhr auf 
dem Spielplatz Friedhofstraße. 
Wer sich kurzfristig beteiligen 
möchte, hat jetzt noch die Ge-
legenheit, sich zu melden. Es 
werden noch einige Helfende 
Hände für folgende Aufgaben 
gesucht: Bauleute, zum Auf- 
und Abbau der Bühnen, Ku-
lissen, Bänke usw.Aufbau ab 
22.März, Abbau am 29.März 

nach der Aufführung. Bitte 
melden bei Marcus Schledt un-
ter: marcus-schledt@web.de.
Ordner, bitte melden bei Sheila 
Fuchs unter Tel.32283
Weiterhin ist noch für kurze 
Zeit die Anmeldung für diese 
Fahrten zu Passionsspielorten 
der Europassion möglich: Eu-
ropassion Sömmersdorf / Fran-
ken Programm: Samstag, 13. 
Juli, 14 Uhr  Begrüßung der 
Passionsspielfreunde, 15 Uhr  
Besichtigung der Freilichtbüh-
ne, auf Wunsch Besichtigung 
des Passionsgartens und Be-
such der Passionsgalerie, 18 

Uhr  Abendessen am Passions-
gelände, 19.30 Uhr  Passions-
spiel / 6. Aufführung. Sonntag, 
14. Juli, 10.30 Uhr  gemeinsa-
mer Gottesdienst auf der Frei-
lichtbühne.
Europassion Kongress Rumäni-
en: Der Kongress findet am 6. 
bis 9. Juni statt, die Gruppe reist 
zum Teil mit dem Flugzeug und 
zum Teil mit dem Auto an. Die 
Anmeldefrist wurde kurzfristig 
verlängert bis zum Ende dieser 
Woche. Informationen zu den 
beiden Fahrten bei Sigrid Bel-
zer unter: info@passionsspie-
le-eppertshausen.de.

Passionsspiele Eppertshausen

Münster (MA) Digitale Anwen-
dungen halten in immer mehr 
Bereichen unseres Alltags Ein-
zug: Ob Online-Shopping, Ter-
minbuchungen bei Behörden 
oder E-Rezept vom Arzt – Apps, 
soziale Netzwerke, Onlinepor-
tale und Co. machen uns das 
Leben an vielen Stellen leich-
ter. Rasend schnell kommen 
neue Anwendungen und Tech-
nologien hinzu. Auch ältere 
Menschen können von den 
vielfältigen Möglichkeiten pro-
fitieren, doch manche haben 
vielleicht Berührungsängste, 
fühlen sich im Umgang noch 
etwas unsicher oder stoßen 
während der Nutzung auf Fra-
gen und Probleme. Genau da 
setzt ein neues Angebot an, das 
die Abteilung Seniorenarbeit 
der Gemeinde Münster in Ko-
operation mit dem Senioren-
beirat ins Leben gerufen hat: 
die Digitalberatung. Einmal 
im Monat – immer am letzten 
Donnerstag und nach vorhe-
riger Terminvereinbarung – 
können sich Interessierte aus 

Münster zwischen 10 und 12 
Uhr zu digitalen Themen be-
raten lassen. Die ersten sechs 
Termine kann man für den 28. 
März buchen. 
Zur Seite stehen Interessierten 
dabei in einem persönlichen 
Beratungsgespräch echte Pro-
fis, nämlich Sebastian Ries und 
Benjamin Fischer von der IT 
der Gemeinde Münster. In den 
20-minütigen Zeitfenstern pro 
Person soll es überwiegend um 
Problembehandlungen gehen.  
„Gibt es also eine Schwierig-
keit mit dem E-Mail-Postfach, 
soll eine App auf einem Gerät 
installiert werden oder gibt es 
Fragen zur Sicherheit im Inter-
net, stehen unsere Mitarbeiter 
den Seniorinnen und Senioren 
mit Rat und Tat zu Seite“, er-
läutert Beatrice Düring von der 
Seniorenarbeit der Gemeinde 
Münster. 
Auch Fragen rund um digitale 
Gesundheitsanwendungen be-
wegen derzeit viele Menschen. 
Erst kürzlich wurde im Rathaus 
eine Veranstaltung zum Thema 

„E-Rezept und elektronische 
Patientenakte“ mit dem „Di-
gitalen Engel“ angeboten, das 
Interesse war groß. Eine kleine 
Ausnahme gibt es jedoch im 
Bereich Online-Banking: Hier 
bittet die Gemeinde aus Sicher-
heitsgründen, bei Fragen und 
Schwierigkeiten immer die ei-
gene Hausbank anzusprechen. 
Termine können rund um 
die Uhr telefonisch unter der 
3002-506 über einen Anruf-
beantworter oder per Mail an 
seniorenbeirat@muenster-hes-
sen.de angefragt werden. Bitte 
sprechen Sie hierfür Ihr An-
liegen kurz auf oder schildern 
es schriftlich per Mail. Eine 
Mitarbeiterin der Gemeinde 
setzt sich dann mit allen An-
fragenden in Verbindung, um 
individuelle Termine zu ver-
einbaren und weitere Details 
zu besprechen. Bitte beachten: 
Da nur eine begrenzte Anzahl 
an Terminfenstern je Monat 
zur Verfügung steht, kann es 
zu Verlagerungen in die Folge-
monate kommen.

Digitalberatung für Seniorinnen und Senioren 

Einen beeindruckenden 
Vortrag hielt Jenny Gotta vor 
knapp 60 Zuhörern vergange-
nen Freitag im kleinen Saal der 
Bürgerhalle. Gotta erkrankte mit 
6 Jahren an Krebs. Die Progno-
se 5 Prozent Überlebenschance 
schockierte damals Familie und 
Freunde. Trotz mehrfacher Rück-
schläge gab Gotta den Kampf nie 
auf. Schließlich besiegte sie die 
Krankheit. Heute ist sie Ärztin 
an der Uniklinik Frankfurt, Pa-
rasportlerin und Patin der Kin-
derkrebshilfe Frankfurt. Ein Vor-
bild für Alle, dass es sich lohnt zu 
kämpfen. Der Eintritt zu diesem 
Vortrag war frei und Spenden 
waren willkommen, die direkt 
an die Kinderkrebshilfe weiter-
gegeben werden. Man freut sich, 
dass an diesem Abend ein Betrag 
von 728 Euro gespendet wurde. 
Die Kolpingsfamilie rundet auf 
1.000 Euro auf, so dass die Arbeit 

der Kinderkrebshilfe somit un-
terstützt werden kann.�  (Foto: 
privat)
Solidaritäts-/Fastenessen: 
Auch in diesem Jahr möchte man 
wieder ein Fastenessen anbieten. 
Am Sonntag, 24. März, können 
zwischen 11.30 und 13 Uhr im 
kleinen Saal der Bürgerhalle fol-
gende Speisen direkt verköstigt 
oder zum Mitnehmen abgeholt 
werden: Rigatoni mit wahlwei-
se, Tomaten-, Bolognese- oder 
Sahnesauce. Als Dessert gibt es 
Mascarpone-Creme mit Früch-
ten und/ oder leckeren Kuchen. 

Preis 7,50 Euro (Rigatoni mit 
Nachtisch). Zum Mitnehmen  ei-
gene Behälter mitbringen.
Damit man die Anzahl der Spei-
sen planen kann, Anmeldung 
mit Anzahl der Portionen und 
Menüwunsch  bis zum 20.März 
über anmeldung@kolping-ep-
pertshausen.de oder telefonisch 
bei Benedikt Brockmann (Tel. 
0157/86629470) oder Ralf Heß 
(Tel. 0173/3407403). Den Erlös 
des Fastenessens möchte man 
wieder einem guten Zweck zu-
kommen lassen.
Zur Vorbereitung, der Essensaus-
gabe und dem Abbau am Sonn-
tag benötigt man Hilfe. Wer 
dabei unterstützen möchte, mel-
det sich bitte bei Ralf Heß, Be-
nedikt Brockmann oder Marcus 
Schledt. 
Der nächste Kolpingtreff 
findet am 26.März um 16 Uhr 
im Kolpingheim statt.

Kolpingsfamilie Eppertshausen
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KLINIK FÜR ORTHOPÄDIE
UND UNFALLCHIRURGIE

Asklepios Klinik Seligenstadt, Asklepiosstraße 1
63500 Seligenstadt, www.asklepios.com/seligenstadt

Der Alltag stellt hohe Anforderungen an Ihr
Schultergelenk. Das bemerkt man erst, wenn
Probleme auftreten. Wir helfen Ihnen, dass Ihre
Schulter wieder perfekt funktioniert.

Indikationsambulanz
Chefarzt Dr. med. Klaus Eisenbeis
Terminvereinbarung unter:
Tel. 06182 / 83 622 25
orthopaedie.seligenstadt@asklepios.com

KLINIK SELIGENSTADT

Wir nehmen Ihre
Schmerzen nicht auf
die leichte Schulter

Man möchte alle, die sich be-
reits für die Geburtstagsfeier 
anlässlich des 80. Geburtstages 
am 15. Mai angemeldet haben 
und über die Details schriftlich 
informiert wurden, an den Ab-
gabetermin das dem Schreiben 
anhängenden Abschnitts er-
innern. Abgabetermin ist der 
31. März. Wer sich bisher nicht 
angemeldet hat, aber dennoch 
an der Jahrgangsfeier (Geburts-
tagsfeier) teilnehmen möchte, 
der kann sich bei Gisela Huther, 
Tel. 39335 informieren.

Jahrgang 1943/44 
Münster

Altheim/Schaafheim (MA) Feu-
erwehrmusik ist in Schaafheim 
hörbar, sichtbar und erlebbar. 
Das in einem dreiminütigen 
Imagefilm zu dokumentieren, 
war beim Ideenwettbewerb für 
den Landesfeuerwehrmusik-
preis gefragt.
Aus dem vielfältigen Materi-
al aus Auftritten, Konzerten 
und Ausflügen konnte Steffen 
Rupprecht zusammen mit ei-
nigen kreativen Köpfen aus der 
Gruppe einen überzeugenden 
Film erstellen und damit einen 
großartigen Einblick in den mu-
sikalischen Teil der Vereinsar-
beit geben.
Und der eingereichte Beitrag 
hatte Erfolg! Bei der Landesfeu-
erwehrmusikversammlung des 
Musikausschusses im Landes-
feuerwehrverband Hessen e.V. 
Anfang März wurde der Beitrag 
mit einem der drei „Hessischen 
Feuerwehrmusikpreise“ ausge-

zeichnet. 
Der mit 1.000 Euro von der 
Sparda-Bank Hessen dotierte 
Preis wurde neben der Spielge-
meinschaft der Feuerwehren 
Schaafheim und Altheim au-
ßerdem der Feuerwehrmusik im 
Kreisfeuerwehrverband Bergs-
traße, sowie der Show- und 
Brassband Alsfeld verliehen. 

In Anwesenheit zahlreicher Eh-
rengäste aus Feuerwehr, Politik 
und Wirtschaft, unter anderem 
dem hessischen Innenminister 
Prof. Dr. Roman Poseck, wurde 
der Preis feierlich überreicht 
und die Bedeutung der Feuer-
wehrmusik als „musikalischer 
Botschafter der Feuerwehren“ 
nochmals hervorgehoben.

Spielgemeinschaft der Feuerwehren Schaaf-
heim und Altheim mit Feuerwehrmusikpreis 

ausgezeichnet

Norbert Fischer - Präsident des Landesfeuerwehrverbandes ; 
Peter Hoffmann - Bankdirektor für Unternehmenskommunika-
tion der Sparda-Bank ; Steffen Rupprecht - Musikzugleiter und 
Kreisstabführer ; Prof. Dr. Roman Poseck Innenminister; Alexan-
der Eckhardt Landesstabführer� (Foto: privat)

Beim Frühjahrsflohmarkt 
bestand die Möglichkeit nach 
Herzenslust zu stöbern, zu feil-
schen und zu kaufen. Davon 
wurde reichlich Gebrauch ge-

macht.�  (Foto: AGV)

Probewochenende Chor „da 
capo“  vom 12. bis 14. April in 
der Kulturhalle.

AGV „Eintracht“ 1901 Münster 

Münster (MA) Ein außer-
ordentliches Sängerjubilä-
um konnten die Sänger vom 
MGV-Männerchor in ihrer 
jüngsten Chorprobe begehen. 
Es ist gute Tradition im MGV, 
dass besondere Sängerjubiläen 
zunächst intern in der Chor-
probe mit den eigenen San-
gesfreunden gefeiert werden, 
bevor dann beim „MGV-Eh-
rungsabend“ der offizielle Teil 
folgt. So konnten die Männer-
sänger in ihrer jüngsten Probe 
Andreas Josef Heckwolf für sei-
ne 70-jährige aktive Sängertä-
tigkeit ehren und feiern!
Seit seinem 18. Lebensjahr 
sei der Jubilar eine feste Grö-
ße im 1.Tenor des MGV-Män-
nerchors, erläuterte Lothar 
Pistauer als Laudator für den 
MGV-Vorstand. „Wenn man 
neben oder gar vor ihm in der 
Stimme steht, kann man ei-
gentlich nicht verkehrt singen, 
dann geht alles wie von selbst“, 
berichtet der Vorsitzende aus 
eigener Erfahrung.
Die Leistung von Andreas Jo-
sef Heckwolf sei umso beacht-
licher, als dieser es während 

seiner beruflichen Tätigkeit 
hervorragend verstand, die 
Herausforderungen als selb-
ständiger Bäckermeister mit 
eigenem Ladengeschäft und 
seinem geliebten Hobby, dem 
Chorgesang, in Einklang zu 
bringen. Nach dem Ende der 
Chorproben blieb für ihn nur 
wenig Zeit zur Erholung, Wäh-
rend die Sangesfreunde noch 
in gemütlicher Runde zusam-
mensaßen stand der Jubilar 

schon wieder in der Backstube, 
um seinem Bäckerhandwerk 
nachzugehen. 
Mit einem Ständchen und 
viel Applaus gratulierten die 
Sangesfreunde. Der Vorstand 
übereichte einen Band zur Ge-
schichte des MGV und einen 
guten Tropfen, verbunden mit 
dem Wunsch auf viel Gesund-
heit für den Jubilar und viele 
weitere Jahre aktiven Singens 
im MGV-Männerchor.

Andreas Josef Heckwolf singt seit 70 Jahren 
im MGV Münster

70 Jahre aktiver Sänger im MGV! Der Jubilar Andreas Josef 
Heckwolf mit dem Dirigenten Dirk Schneider (rechts) und Vor-
sitzenden Lothar Pistauer (links) bei der internen Ehrung in der 
Chorprobe des MGV-Männerchors.� (Foto: privat)

Ergebnisse 15. Spieltag:  1. Hel-
mut Koch 2.576 Punkte, 2. Lo-
renz Bauer 1.584, 3. Georg Vetter                                
1.420.
Spielabend jeden Donnerstag 
um 19 Uhr im Goldenen Barren 
in Münster in der Jahnstraße 2. 
Gastspieler herzlich willkom-
men.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Die Pokalrundenmann-
schaft erspielte sich den 7. 
Rang am ersten Spieltag mit 
Bell, Staudter, Lautenschläger, 
Iby.
Ergebnisse Spielabend: 1. 
Stephan Klink 1.967 Punkte, 
2. Harald Kolb 1.952, 3. Horst 
Mathias 1.906, 4. Jürgen Rup-
pert 1.822, 5. Stefan Dresely 
1.809, 6. Helmut Koch 1.760, 
7 Dr. Günter Fanghänel 1.719, 
8. Stefan Iby 1.682. Spielabend 
jeden Dienstag um 19 Uhr im 
TAV-Heim. Gastspieler herzlich 
willkommen.

Skatclub                          
Eppertshausen 

Ergebnisse: 1. Maria Becker mit 
473 Punkte, 2. Roswitha Lorenz 
498, 3. Max Weinbrecht 499, 4. 
Lotte Luksch 571, 5. Richard 
Graf 572. 6. Silke Otto 602.
Der nächste Spielabend ist am  
Samstag,  23. März, im Restau-
rant  „Zum Goldenen Barren“ 
in der Jahnstraße 2 in Münster. 
Anmeldeschluss für Gastspieler 
18.55 Uhr.  Infos unter http://
romme-freunde-altheim.npa-
ge.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Einsatzabteilung:  Der Fach-
bereich Einsatzplanung trifft 
sich am Dienstag, 26.März, um 
20 Uhr zur nächsten Sitzung.
Nächster Unterricht am Don-
nerstag, 28. März, um 20 Uhr.
Ehren- und Altersabtei-
lung
Man trifft sich am Donners-
tag, 28.März, um 18 Uhr im 
Feuerwehrhaus, um eine Auf-
frischung in Erster Hilfe zu be-
kommen.
Jugendfeuerwehr: Am Mitt-
woch, 27.März, trifft man sich 
um 18 Uhr.
Bambinis: Nächster Unter-
richt am Mittwoch,27. März, 
um 16 Uhr.
Herbstausflug: Vom 19. bis 
22. September unternimmt 

man den 53. Herbstausflug. Die 
Reise geht nach Reichenau/Nie-
derösterreich. Untergebracht 
ist manim Hotel Raxalpenhof 
und es ist ein abwechslungs-
reiches Programm geplant. Die 
Fahrt kostet 475 Euro p.P. im 
DZ und 500 Euroim EZ. An-
melden können Sie sich durch 
eine Anzahlung von 100 Euro 
pro Person auf das Konto: IBAN 
DE13 5019 0000 4103 3506 41 
bei der Frankfurter Volksbank, 
Verwendungszweck: Rax 2024 
+ Teilnehmername. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt, es geht 
nach Eingang der Anzahlung. 
Stornierungen sind bis 14 Tage 
vor Reisebeginn kostenfrei mög-
lich. Danach sind 35 Prozent der 
Reisekosten fällig.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Termine: 21.März: Auftritt 
des Jugendorchester bei der Ge-
sellenbriefüberreichungsfeier, 
Treffpunkt um 17.20 Uhr an 
der Kulturhalle.

Musikverein 1914 
Münster

Nächste Termine: Donners-
tag, 28.März„Zum Löwen“  ab  
18.15 Uhr. Samstag, 13.April, 
„Schloß-Fechenbach“ 10 Uhr. 
Donnerstag, 25.April „Fran-
cesco“ ab 18.15 Uhr. Samstag, 
11.Mai, Markt Besuch mit  Mit-
tagessen in Aschaffenburg.

Altheimer                      
Frauenstammtisch

Am Mittwoch, 27. März, trifft 
man sich um 16 Uhr am Jahr-
gangsbaum.

Jahrgang  1949/50 
Münster

Münster (MA) Der Parkplatz 
am Bahnhof Altheim vor dem 
Bahnübergang von Altheim 
kommend ist am Mittwoch, 
27.März, in der Zeit von 7 bis 
12 Uhr aufgrund von Auto-

kranarbeiten voll gesperrt. 

Auf dem Park & Ride Parkplatz 
auf der „Münsterer Seite“ vom 
Bahnübergang kann ganz nor-
mal geparkt werden. 

Parkplatz am Bahnhof Altheim vor Bahnüber-
gang von Altheim kommend gesperrt

Münster (micha) Nicht mehr 
wegzudenken aus dem Müns-
terer Veranstaltungskalender 
ist die River Night. Bei der 
zehnten Auflage am letzten 
Wochenende, bei der fünf 
Bands in fünf verschiedenen 
Lokationen spielten, war der 
Zuspruch so groß, dass teilwei-
se kein Reinkommen bei den 
Wanderern, den Anglern, den 
Radsportlern, dem Heimat- 

und Geschichtsverein sowie 
im Pilsstibbsche war. Die ver-
schiedenen Musikstile, die für 
jeden Geschmack etwas bo-
ten, die kurzen Wege zwischen 
den Teilnehmern und der freie 
Eintritt verfehlten ihre Wir-
kung nicht. Die IG River Night 
und die Besucher bilanzierten 
beim Ausklang um Mitter-
nacht einen durchweg fantas-
tischen Abend. Bei den Ang-

lern (Bild) spielte die Gruppe 
Goozebumps zum ersten Mal 
auf und schlug gleich mächtig 
ein. Gleich mehrere Zugaben 
hatte sie inpetto, um das tan-
zende und sogar hüpfende 
Publikum zu verabschieden. 
Das formte zum Schluss eine 
große Kette vor der Bühne und 
bedankte sich - in den Armen 
liegend - für einen wunderba-
ren Abend. � (Foto: micha)

River Night wieder voller Erfolg
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Ralf Heckwolf
* 09.04.1963 † 20.02.2024

Wenn Ihr mich sucht, sucht mich in Euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden, lebe ich in Euch weiter.

Herzlichen Dank
Wir danken für alle Zeichen der Verbundenheit
und Freundschaft in den Tagen des Abschiedes.

In unseren Herzen lebst Du weiter
Deine Mutter

Anette
Jolyne, Liam und Christian

Simon und Colin
Jürgen und Gerlinde
und alle AngehörigenEppertshausen, im März 2024

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Beratung .Betreuung .Begleitung

„Ich weiß nicht,
wo oben und unten ist.“
Wir unterstützen Sie,
wenn sich das
Leben von
der dunklen
Seite zeigt.

500 g und
1kg Formen

Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd
Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

Hering Groß-Umstadt Eppertshausen
Tel. 06162 /98 20 80 Tel. 06078 /911170 Tel. 06071/ 6127 99

+ Partyservice
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SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHERSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06074 / 9 93 58 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

Unsere Leistungen
• Überführungen
• Organisation der Trauerfeier
(Pfarrer, Blumen...)

• Erledigung der Formalitäten
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Stefanie Gerbig

Nachruf
Mit großer Trauer nehmen 
wir Abschied von unserem 
langjährigen Mitglied und 
Freund, Ludger Törner.
Er war über 50 Jahre lang 
ein aktives Mitglied unseres 
Turnvereins und ein engagierter Freizeitsportler. 
Mit seinem Engagement und seiner Leidenschaft 
für unseren Verein hat er viele Menschen in unserer 
Gemeinschaft inspiriert und motiviert.

Ludger Törner war nicht nur ein begeisterter 
Sportler, sondern auch ein liebevoller und hilfsbe-
reiter Mensch, der immer ein offenes Ohr für seine 
Mitmenschen hatte. Sein freundliches Wesen und 
seine positive Ausstrahlung werden uns allen sehr 
fehlen.

Wir werden Ludger Törner stets in guter Erin-
nerung behalten und ihm ein ehrendes Anden-
ken bewahren. Sein Vermächtnis wird in unserer 
Gemeinschaft weiterleben und uns dazu inspirie-
ren, seinem Beispiel zu folgen.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und 
seinen Freunden in dieser schweren Zeit. Möge 
Ludger Törner in Frieden ruhen.

In stiller Trauer, 
Die Mitglieder des TV Hergershausen

GEFLÜGELVERKAUF
Junghennen bis legereif, Masthähnchen, Enten,
Gänse, Puten, Perlhühner undWachteln.
Verkaufstag am: Dienstag, 26. März,
Eppertshausen, Bahnhof, 14.15 Uhr
Münster, Bahnhof, 14.30 Uhr
Altheim, Feuerwehrhaus, 15.00 Uhr
Marktheidenfelder Geflügelhof
Tel. 0 93 98/ 993 55 60, 97834 Birkenfeld-Billingshausen

Münster (MA) Auch in die-
sem Jahr gibt es wieder den 
beliebten Seniorenausflug der 
Gemeinde Münster für alle 
Bürgerinnen und Bürger über 
60 Jahre. Diesmal führt es die 
Gruppe am Dienstag, 21. Mai, 
mit Bussen nach Heidelberg. 
Dort wird eine einstündige 
Stadtführung angeboten (op-
tional). Im Anschluss gibt es 
ein zünftiges Mittagessen in 
einer Brauerei in der Nähe des 
Marktplatzes. Zur Auswahl ste-
hen entweder zwei Kurpfälzer 
Bratwürste mit Kartoffelstampf 
und Sauerkraut oder Käsespätz-
le mit geschmelzten Zwiebeln, 
Röstzwiebeln und kleinem Bei-
lagensalat. Die Getränke zahlt 
jeder Gast selbst. 
Nach dem Mittagstisch ist et-
was Zeit, um in den einladen-
den Gassen Heidelbergs zu 
schlendern, bevor es im An-
schluss weiter zum Schiffsanle-
ger der weißen Flotte geht. Am 
Nachmittag startet die Gruppe 
mit dem Schiff zu einer rund 
anderthalbstündigen Fahrt auf 
dem Neckar von Heidelberg 
flussaufwärts nach Neckarstei-
nach. Auf dem Schiff können 
bei einem Stück Kuchen und 
einem Kaffee die beeindru-

ckenden Burgen und der schö-
ne Naturpark Neckartal-Oden-
wald bewundert werden. Von 
Neckarsteinach geht es dann 
wieder zurück nach Münster 
und Altheim. Die geschätzte 
Ankunftszeit in Münster ist 
etwa 17.30 Uhr.
Tickets gibt es für den Preis 
von 35 Euro pro Person oder 
mit Stadtführung für 39 Euro 
pro Person ausschließlich im 
Vorverkauf. Teilnehmen kön-
nen alle Bürgerinnen und 
Bürger ab 60 Jahren aus Müns-
ter, Altheim und Breitefeld. 
Der Vorverkauf beginnt am 
Dienstag, 26. März und findet 
ausschließlich zu folgenden, 
festgelegten Zeiten statt, damit 
der reguläre Tagesbetreib nicht 
beeinträchtigt wird: Bücherei 
Münster immer dienstags zwi-
schen 10 und 12 Uhr, Bücherei 
Altheim immer dienstags zwi-
schen 16.30 und 18 Uhr, Rat-
haus Münster immer donners-
tags und freitags zwischen 10 
und 12 Uhr, solange der Vorrat 
reicht. Die Anzahl der Karten 
ist begrenzt.
Die Busse starten am Dienstag, 
21. Mai in Altheim an der Feu-
erwehr (Abfahrt 8.45 Uhr) und 
in Münster auf dem Abtenauer 

Platz (Abfahrt 9 Uhr). Im Ti-
cketpreis sind die Busfahrten, 
der Mittagstisch ohne Geträn-
ke sowie die Schifffahrt inkl. 1 
Kaffee und 1 Stück Kuchen pro 
Person enthalten. Die Stadt-
führung in Heidelberg ist op-
tional. Beim Ticketkauf muss 
verbindlich mitgeteilt werden, 
wo eingestiegen wird und wel-
ches Gericht zum Mittagessen 
gewünscht ist.
Eine Rückgabe der Karten nach 
dem Kauf ist ausgeschlossen. 
Sollte jemand die Fahrt bei-
spielsweise krankheitsbedingt 
nicht antreten können, kann 
aber gerne Kontakt zur Ge-
meinde unter 06071 3002-522 
aufgenommen werden. Sollte 
es Personen auf der Warteliste 
geben, kann gerne vermittelt 
werden.
Geplant hat den Ausflug die 
Abteilung Seniorenarbeit in 
Zusammenarbeit mit dem Se-
niorenbeirat und mit Unter-
stützung des Münsterer Un-
ternehmen GIGABus. „Ihnen 
möchten wir an dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön für 
die angenehme Zusammenar-
beit sagen“, betont Beatrice Dü-
ring von der Seniorenarbeit der 
Gemeinde Münster. 

Seniorenausflug der Gemeinde Münster               
führt nach Heidelberg

Der Vorstand bedankt sich 
bei den Teilnehmer*innen der 
Mitgliederversammlung für 
das Vertrauen in die Arbeit des 
Gesamtvorstandes. Die den 
Mitgliedern vorgelegte neue 
Satzung wurde mit 84 Prozent 
Ja-Stimmen der stimmberech-
tigten anwesenden Mitglieder 

angenommen. Sie ist auf der 
Homepage des TAV veröffent-
licht.
Beitragseinzug: In Kürze 
werden die ab 1. Januar fälligen 
neuen Mitgliedsbeiträge einge-
zogen. Wir bitten unsere Mit-
glieder geänderte Bankverbin-
dungen an die Geschäftsstelle 

zu melden.
Tennis: Am Freitag den 
22.März,um 19 Uhr findet 
unsere diesjährige Abtei-
lungsversammlung in der 
TAV-Gaststätte Adebar statt.Die 
Tagesordnungspunkte sind u.a.
Begrüßung und Bericht des Ab-
teilungsleiters, Bericht Rechner, 

Bericht sportlicher Bereich, Ver-
schiedenes, Sommertraining 
Kids 2024.
Sportangebote: Während der 
Osterferien finden Trainingsan-
gebote nur in Absprache mit 
den Trainerinnen und Trainern 
statt. Bitte wenden Sie sich di-
rekt an diese.

TAV Eppertshausen

Münster (MA) Eine Woche 
nach der Kreisendrangliste 
fand das nächste Einzelturnier 
der Jugend in Georgenhausen 
statt. Für sieben Spieler aus 
dem Verein ging es darum den 
besten Spieler ihres Jahrgangs 
auszuspielen. Bei den Jüngsten 
(Jahrgang 2015 und jünger) 
trat Leopold Fach an, welchem 
ein Sieg nicht reichte, um aus 
um sich in seiner Gruppe ei-
nen der ersten beiden Plätze 
zu sicher, mit den man sich 
für das Halbfinale qualifizier-
te. Insgesamt erreichte er den 
geteilten siebten Platz. In der 
Altersklasse 3 (Jahrgang 2014/
Jungen 10) wurde unsere DJK 
durch gleich drei Spieler vertre-
ten. Während Jannes Schledt 
zwei Siege nicht reichten und 
damit der dritte Platz in seiner 
Gruppe (5. insgesamt), um das 
Halbfinale zu erreichen, ge-
wannen Finnlay Born und Ben 
Wolf ihre Gruppen ungefähr-
det. Auch im Halbfinale ließen 
beide ihren Gegner kaum eine 
Chance, sodass sich die Beiden 
im Finale gegenüberstanden.
Den ersten Satz konnte Ben mit  
14:12 für sich entscheiden, wo-
rauf Finnlay den zweiten Satz 
gewann und zum 1:1 ausglich. 
In einem engen dritten Satz 
konnte Ben dann seine Satz-
führung wiederherstellen, so-
dass ihm nur noch ein Satz für 
den Sieg fehlte. Diesen konnte 

er direkt im nächsten Satz ein-
fahren und sich damit gegen 
seinen Mannschaftskollegen in 
einem denkbar knappen Spiel 
durchsetzen. Damit stand fest, 
dass Finnlay Zweiter ist und 
Ben sich über den Sieg in die-
ser Altersklasse freuen darf. Bei 
den Jungen 11 (AK 2/Jahrgang 
2013) trat Maximilian Born an. 
Er konnte seine Gruppe ohne 
große Schwierigkeiten gewin-
nen. Aufgrund der vielen Teil-
nehmer in dieser Altersklasse 
erreichte er damit aber nicht 
das Halbfinale, sondern musste 
erst ein Viertelfinale spielen. In 
diesem konnte er sein Gegner 
vom SV Darmstadt 98 deutlich 
schlagen. Im Halbfinale traf er 
dann auf den späteren Turnier-
sieger aus Hähnlein. Gegen die-
sen musste er sich in vier, zum 
Teil engen Sätzen, geschlagen 
geben und wurde somit dritter. 
In der ältesten Altersklasse (AK 
1/Jungen 12/Jahrgang 2012), 
die bei diesem Turnier gespiel-
te wird, traten für unsere DJK 

Henry Stoltz und Maximilian 
Fach an. Ersterer wurde mit 
zwei Siegen und zwei Nieder-
lagen dritter in seiner Gruppe 
und dadurch insgesamt fünf-
ter. Maximilian konnte seine 
Gruppe gewinnen und sich 
auch im Halbfinale in vier Sät-
zen gegen seinen Gegner vom 
TTF Hähnlein 1965 durchset-
zen. Im Finale traf er dann auf 
Samuel Jahn vom SV Darmstadt 
98. Gegen diesen hatte er be-
reits bei der Kreisendrangliste 
zweimal verloren, ihn aber bei 
ihrem Gruppenspiel am Mor-
gen in fünf Sätzen geschlagen. 
In diesem Finalspiel entwickel-
te sich ein enges und ausge-
glichenes Match, in dem sich 
Maximilian allerdings nach 
drei Sätzen geschlagen geben 
musste und damit zweiter wur-
de. Insgesamt endete damit ein 
für unsere Spieler teils sehr er-
folgreiches Turnier, bei dem sie 
wieder durch zahlreiche Eltern 
und Betreuer unterstützt wur-
den� .(Foto: DJK)

DJK bei Kreisjahrgangsmeisterschaften
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Gottesdienste 	                         
Freitag, 22.März	 	
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Münster Requiem 
oder Eucharistiefeier
Samstag, 23.März	
Kollekte: Christl. Stätten im Hl. 
Land
17.15 Uhr:  Eppertshausen 
Beichtgelegenheit (bis kurz vor 
18 Uhr:)
18.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde mit Segnung der mit-
gebrachten Palmzweige zgl. f. 
Ehel. Karl u. Margarete Gruber 
u. Angeh. (Stift.), zgl. f. Josef 
Müller u. Sohn Herbert sowie 
leb. und verst. Angeh. (Stift.); 
zgl. f. Pfarrer Josef Schaub, El-
tern u. Brüder (Stift.); zgl. f. 
Johann Adenböck u. Elisabeth 
Schaub u. Angeh. (Stift.), zgl. f. 
Gretel Seitel u. Tochter Renate 
sowie leb. u. verst. Angehörige
Palmsonntag, 24.März		
Kollekte: Christl. Stätten im Hl. 
Land
10.00 Uhr:  Münster Palmwei-

he am Außenaltar und -prozes-
sion, anschl. Eucharistiefeier 
für die Pfarrgemeinde zgl. für 
Günther Huther, leb. und verst. 
Ang.; zgl. für Franz Kapaun, 
verst. Eltern und Schw.-elt.	
10.00 Uhr:  Münster Kin-
derwortgottesdienst in der 
Aula	
Dienstag, 26.März	
  9.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Angehörigen 
der Familie Müller; zgl. für Karl 
Grimm, Eltern, Schw.-elt. und 
Ang.
17.00 Uhr:  Eppertshausen 
Kreuzwegandacht
Mittwoch, 27.März	
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier (i.d. Valenti-
nuskapelle)
19.00 Uhr:  Münster	  Ge-
schenkte Zeit: „Den Psalm 137 
entdecken“
Gründonnerstag, 28.März	

17.00 Uhr:  Münster Kinder-
wortgottesdienst in der Aula 
20.00 Uhr:  Eppertshausen 
Abendmahlfeier, anschl. Agape 
im Bistro
Karfreitag, 29.März	
8.00 Uhr:  Münster Trauermette
12.00 Uhr:  Eppertshausen	Pas-
sionsspiele, Franz-Gruber-Platz
15.00 Uhr:  Münster Karfrei-
tagsliturgie mit dem Katholi-
schen Kirchenchor St. Cäcilia

Karsamstag, 30.März	
8.00 Uhr:  Münster Trauermette
21.00 Uhr:  Eppertshausen	Fei-
er der Osternacht,  Beginn mit 
Osterfeuer im Pfarrgarten; mit 
dem Chor St Sebastian, anschl. 
Bistro im Haus Sebastian
Ostersonntag, 31.März
10.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier mit dem Katholischen 
Kirchenchor St. Cäcilia
Ostermontag, 1. April
10.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier anschl. Hin-
stellbistro im Haus Sebastian
Kinderwortgottsdienst 
am  24.März in der Aula. Da 
wir diesen Gottesdienst aber 
gemeinsam mit der ganzen 
Gemeinde mit der Segnung 
der Palmzweige am Außenal-
tar beginnen wollen, bitten wir 
Euch, selbst immergrüne Zwei-
ge dafür mitzubringen. Das 
können, z.B. Buchs, Rosmarin, 
Thuja . . . sein.
Geschenkte Zeit: Am Mitt-
woch, 27.März, wollen wir um 
19 Uhr „Den Psalm 137 entde-
cken“ und laden Sie dazu herz-
lich ein.
Wir suchen einen Namen 
für die neue  Pfarrei die 
am 1.Januar gegründet wird. 
Jeder ist dazu eingeladen Vor-
schläge zu unterbreiten. Der 
Name sollte einen regionalen 
Bezug haben, kein bereits  be-

stehendes Patrozinium sein 
und möglichst einmalig im Bis-
tum. Lassen Sie sich inspirieren 
von einem Heiligen, von einer 
Heiligen, von einem Glaubens-
geheimnis oder einem Aspekt 
Mariens und begründen Sie 
ihre Wahl. In den Kirchen lie-
gen Flyer aus, Sie können aber 
auch einfach einen Zettel ins 
Kollektenkörbchen, in den 
Briefkasten beim Pfarrbüro 
werfen oder online  über die 
Homepage des Pastoralraumes 
Bachgau. Wir sind alle sehr ge-
spannt auf die Vorschläge!
Emmausgang: Zu unserem 
Emmausgang am Ostermontag 
sind alle ganz herzlich einge-
laden, die gemeinsam, wie die 
Jünger, unterwegs sein und 
das Wunder von Ostern neu 
entdecken wollen. Treffpunkt 
ist am 1. April (Ostermontag) 
um 8.45 Uhr am Außenaltar 
unserer Kirche.  Von dort wol-
len wir zu einem besinnlichen 
Spaziergang nach Eppertshau-
sen aufbrechen.  An einzelnen 
Stellen machen wir Station mit 
Gebets- und Meditationstexten 
sowie Gesang. In Eppertshau-
sen besuchen wir dann um 10 
Uhr die Eucharistiefeier. Im 
Anschluss an den Gottesdienst 
Bistro im Haus Sebastian.
Kommunionkinder 2024 
Münster: Avé-Lallemant So-

phie, Bienek Amelia, Brand 
Moritz, Ciccelli Chiara, 
Coutandin Leonas, Debski Al-
exander, De Luca Valeria, Dön-
ges Marie, El Makhtari Maya, 
Fernandes Sousa Alina, Gnana-
seelan Dinoshan, Gotta, Phil-
ipp, Grgic Raphaela, Heckwolf 
Paula, Heckwolf Stine, Herring 
Adriana, Hladik Johanna, Hotz 
Sofia, Jelas Sara, Jörg Ben, Kadel 
Paul, Kreher Maximilian, Kryst 
Finn, Kutschera Leon, Kutsche-
ra Noah, Löhnert Tom, Mancu-
so Sophia, Maté Noemi, Merz 
Ben, Mundelius Lasse, Navarra 
Emma,  Onorato Thiago, Po-
diebrat Helena, Poskus Gabriel, 
Preiß Lukas, Ribeiro-Quissua 
Adriano, Roth Tom, Schindler 
Frederic, Schwarzer Hannah, 
Schwob Jolina, Willmann Jo-
hannes, Wolf Kian.
Kommunionkinder 2024  
Eppertshausen: Del Rosario 
Ferrand Alisa, Friedrich Mila, 
Gruber Emilia, Heß Jonathan, 
Hilling Liz, La Delfa Giulia, 
Naumann Sophie, Pfeiffer 
Niklas, Richter Jason, Röcher 
Aurelia, Scharf Emily, Schwarz 
Alexander, Seib Mia.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Te-
lefax:  0 60 71/ 61 21 26

eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 10 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
E-Mail: claudia.schoening@
gmx.net, Homepage:  www.
stsebastian-eppertshausen.de
Bankverbindung:	Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Te-
lefon: 3 13 13, Telefax:  0 60 
71/ 63 02 26, E-Mail: pfarrei@
stmichael-muenster.de. Öff-
nungszeiten Pfarrbüro:  Mon-
tag  8 – 12 Uhr und 13.30 – 15 
Uhr,    Donnerstag 8 – 12 Uhr 
und 13.30 – 16 Uhr,     Freitag         
8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
E-Mail: pastoral@stmicha-
el-muenster.de, Homepage:            
stmichael-muenster.de Bank-
verbindung:  Kath. Kirchenge-
meinde St. Michael DE03 3706 
0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640., Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Palmsonntag, 24.März
11.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfr. Johannes Opfermann. Die 
Kollekte ist für die Hospizarbeit 
in der eigenen Gemeinde be-
stimmt.
Gründonnerstag, 28.März
19.00 Uhr: Agapemahl und 

Grüne-Soße-Essen
Karfreitag, 29.März
9.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfr. 
Johannes Opfermann
Ostersonntag, 31.März
6.00 Uhr: Gottesdienst
9.30 Uhr: Familiengottesdienst 
mit Abendmahl
Termine
Montags
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-

dehaus
Dienstags
Konfi-Unterricht entfällt wegen 
der Ferien
Mittwochs 
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs II. 
Freitags 
9.30-10.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 

dem 31.03.2021 geboren sind. 
Anmeldungen an Frau Mohr 
unter nina.mohr@gmx.de.
Vorschau
Freitag, 5. April
16.00-18.00 Uhr: Strick und 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus
Ev. Gemeindebüro Ep-
pertshausen, Münster, 
Altheim und Harperts-
hausen
Das Gemeindebüro der Ev. 
Friedensgemeinde Epperts-
hausen ist im gemeinsamen 
Gemeindebüro in Münster zu 
erreichen: Tel. 31311, Mail: 
Friedensgemeinde.eppertshau-
sen@ekhn.de. Postanschrift: 

Ev. Friedensgemeinde Epperts-
hausen, Pestalozzistraße 8, 
64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Freitag 10 bis 12 
Uhr sowie montags und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr. 
Sollte das Büro nicht besetzt 
sein, ist ein Anrufbeantworter 
eingeschaltet.
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann, 
Tel. 303886 oder per Mail: jo-
hannes.opfermann@ekhn.de.
Seelsorge und Hospizar-

beit: Die Seelsorge und Hospi-
zarbeit Eppertshausen beglei-
tet Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankheitsbesuche, Beglei-
tung am Ende des Lebens, Trau-
erarbeit oder auch nur für ein 
Gespräch). Kontakt: Sueli Küp-
per-Tetzel, Tel.612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange-
lische und katholische Kirchen-
gemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Korne-
lia Schuler, Tel. 0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: Der 
Besuchsdienst überbringt die 
Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Palmsonntag, 24.März
9.30 Uhr: Gottesdienst
Gründonnerstag, 28.März
18.00 Uhr:  Tischabendmahl 
mit Grüne-Soße-Essen
Karfreitag, 29.März
11.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Ostersonntag, 31.März
11.00 Uhr:  Familien-Gottes-
dienst
Ostermontag, 1. April
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Termine
Dienstag, 26. März
9.30 Uhr: Krabbelgruppe
18.30 Uhr: Kreativ-Treff (wie-
der wöchentlich)
Donnerstag, 28. März
16.15 Uhr: Krabbelgruppe
Kasualvertretung (Bestat-
tungen, Taufen, Trauun-
gen): Bis 31.März:    Pfarrer 
Johannes Opfermann, Tel  30 
38 86.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung) Pfarrer Johannes 
Opfermann, Eppertshausen/

Münster Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster
Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr sowie 
Montag- und Donnerstagnach-
mittag 16 bis 18 Uhr. Tel. 3 13 
11, E-Mail: martinsgemeinde.
muenster@ekhn.de, Internet: 
martinsgemeinde-muenster.
ekhn.de
Ev. Kindergarten 
Tel. 3 20 92  (kommissarische 
Leitung: Silke Ludwig), Inter-
net: ev-kiga-muenster.de. 
Nächster Taizé-Gottes-
dienst am 21. April um 18 
Uhr, danach Pause bis zum 20. 
Oktober.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 – 12 Uhr Got-
tesdienst
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar
Donnerstag: 20 Uhr Haus-
kreise
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 

6077724, www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 24.März
Wir laden ein zu unserer Nach-
bargemeinde: 
9.30 Uhr: Gottesdienst in 
Münster 
Gründonnerstag, 28.März
19.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Karfreitag, 29.März
10.15 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
17.00 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus
Ostersonntag, 31.März 
6.00 Uhr: Osterfeuer
6.20 Uhr: Osternachtsgottes-
dienst mit Abendmahl 
und Osterfrühstück 
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrerin Elke Becker 
aus Babenhausen-Hergershau-
sen, Tel. 0 60 73 / 20 10.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-

scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/20 10. 
Gemeindebüro: Pestalozzis-
traße 8, Münster. Tel.  31 31 
1, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de. Montag bis 
Freitag 10 - 12 Uhr  sowie Mon-
tag- und Donnerstagnachmit-
tag 16 - 18 Uhr.

Altheim (MA) Die Evange-
lischen Kirchengemeinden 
Altheim und Harpertshausen 
laden ein, die Ostergottesdiens-
te gemeinsam zu erleben - für 
ein kurzes Gastspiel kehrt dazu 
Pfarrer Ulrich Möbus, der jetzt 
in Babenhausen und Harres-
hausen tätig ist, zurück. 
Die Osterfeiertage beginnen 
mit dem Osterfeuer, das wegen 
der Uhrumstellung in diesem 
Jahr erst um 6 Uhr direkt im 
Altheimer Pfarrhof entbrannt 
wird. Dort werden feierlich die 
beiden Osterkerzen für Altheim 
und Harpertshausen entzün-
det. Anschließend findet die 

Osternachtsfeier in der Kirche 
statt: Jeder Besucher erhält eine 
eigene kleine Osterkerze mit 
dem Gruß „Der Herr ist auf-
erstanden“. Danach sind alle 
herzlich zum Osterfrühstück 
ins Gemeindehaus eingeladen. 
„Ich freue mich, wieder nach 
Altheim und Harpertshausen 
zu kommen und gemeinsam 
mit möglichst vielen Ostern zu 
feiern“, sagt Pfr. Möbus. 
Am Ostermontag gestaltet er 
um 10 Uhr in Harpertshausen 
einen Familiengottesdienst, 
zu dem Jung und Alt willkom-
men sind. Auch eine Taufe fin-
det in dem Gottesdienst statt. 

Anschließend sind die Kinder 
eingeladen, Osternester im 
Kleinen Park neben der Evange-
lischen Kirche Harpertshausen 
zu suchen. Die Kirchenvorstän-
de und Pfr. Möbus freuen sich 
auf viele große und kleine Gäs-
te. 
Am Gründonnerstag ist Prädi-
kant Dieter Frank zu Gast im 
Gottesdienst, der um 19 Uhr 
in der Evangelischen Kirche 
Altheim gefeiert wird. 
Die Karfreitags-Gottesdienste 
gestaltet Prädikantin Gabriele 
Frontzek um 9 Uhr in Harperts-
hausen und um 10.15 Uhr in 
Altheim.

Ostern gemeinsam in Altheim                                
und Harpertshausen feiern 

Münster (MA) Am Ostermon-
tag ab 14 Uhr heißt es wieder 
Ostereiersuchen, Eierlaufen 
und viel Spaß für alle Kinder im 
Bürgerpark in Münster. Wie bei 
der Premiere im Vorjahr ist der 
CDU-Gemeindeverband Müns-
ter wieder gut gerüstet, um den 
Kindern einen schön Osteraus-
klang zu bieten. „Für die Ge-
tränke und die Speisen sorgt der 
Wirt vom Bürgerpark-Kiosk“, 

lädt Patricia Bombala, Organi-
satorin des Osterspaßes, zum 
Verweilen im Bürgerpark ein. 
„Wir hoffen natürlich wieder 
auf gutes Wetter“; so Manuel 
Stork der Patricia Bombala zur 
Seite steht. Dass auch der eine 
oder andere Gemeindevertreter 
aus Münsters größter Fraktion 
im Bürgerpark anwesend sein 
wird, versteht sich für die CDU 
von selbst.

CDU lädt zum Ostereiersuchen 
und mehr ein

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung
bundesweit

03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Ingenieur Sekundärtechnik
bei der e-netz Südhessen
sichert und wartet Funk-, Fern-
überwachungs- und Schutztechnik
für die Querverbundleitstelle.

STABILITÄT?
BRING ICH INS STROMNETZ.

ICH MACH MICH STARK
FÜR DIE REGION.

STABILITÄT?
BRING ICH INS STROMNETZ. 

ICH MACH MICH STARK
FÜR DIE REGION.

EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.
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Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Münster (MA) Die Gerättur-
nerinnen der allgemeinen 
Mädchenturngruppe des 
TV-Münster 1898  veranstal-
tete wieder einen internen 
Wettkampf. Die Turnerinnen 
konnten ihre Übung an vier 
Geräten frei gestalten und  so 
ihr Können ihren Eltern und 
Geschwistern präsentieren. 

Die Eltern, die die Kampfricht-
errolle übernahmen, wurden 
von den Trainern  an einem 
Wochenende darauf vorbe-
reitet.  Insgesamt haben 34 
Turnerinnen mit großer Be-
geisterung am Wettkampf 
teilgenommen. Die ersten 
drei Plätze in der Gruppe 1. – 
2. Klasse wurden von Mila G. 

(3.); Franka R. (3.); Lena L. (2.) 
und Noémi F. (1.) belegt.   Die 
ersten drei Plätze in der Grup-
pe 3. – 4. Klasse wurden von 
Maja H. (3.); Maya M. (2.) und 
Mia S. (1.) belegt.Viele Helfer 
im Hinter- und Vordergrund 
haben zu diesem erfolgrei-
chen Wettkampftag beigetra-
gen. � (Foto: privat)

Interner Wettkampf beim TV Münster

1. DJK-QUIZABEND am Frei-
tag, 19. April, ab 19.30 Uhr 
in der Holzkiste von und mit 
Quizmaster Matthias (HAR-
DY) Hartnagel. Voranmeldung 
erforderlich. Anmeldung, 
Flyer und Infos bei Christiane 
Seib,christiane.seib@djk-mu-
enster.de, Tel. 3 82 54
Abteilung Tischtennis
Ergebnisse
Jungen 19 I – TV Beerfelden�6:4
SG Arheiligen – Jungen 13 IV 
� 6:4
Hessenrunde Pokal HF: Jungen 
19 I – TTC OE Bad Homburg 
� 3:4 
TTC Eppertshausen – Jungen 
15�  9:1
TSV Nieder-Ramstadt – Jungen 
13 III�  5:5
TSV Modau – Jungen 13 I�  0:10

Jungen 13 IV – SV St- Stephan 
Griesheim�  5:5
Jungen 19 II – TSV Langstadt 
� 10:0 (NA Gast)
Vorschau
Sonntag (24.): 2. Damen - Nie-
der-Ramstadt 10 Uhr)
Abteilung Kegeln: Beim vor-
letzten Heimspiel gegen VWSK 
Wiesbaden mussten sich die 
Damen erneut geschlagen ge-
ben. Das Spiel ging mit 0:6 
Punkte an Wiesbaden. Der letz-
te Spieltag zu Hause wird am 6. 
April gegen den KSC Mörfelden 
gespielt. Das nächste Spiel wird 
in Gräfenhausen am 24.März 
stattfinden.
Kegeldisco der DJK Blau-
Weiß Münster ein toller 
Erfolg: Viele Jugendliche sind 
der Einladung der DJK Blau-

Weiß Münster gefolgt und 
haben bei aktuellen Hits und 
bunten Lichteffekten versucht, 
die Kegel zu treffen. Jeder Teil-
nehmer erhielt ein Kegelzeug-
nis. Eine Wiederholung ist ge-
plant.
Jedermann-Kegelturnier 
für Gruppen und Verei-
ne: Am Samstag, 27.April ab 
10 Uhr startet das diesjährige 
Jedermann-Kegelturnier auf 
der Sportkegelanlage der DJK 
Blau-Weiß Münster. Teilneh-
men können 4-er Mannschaf-
ten (Damen-, Herren- oder 
MIX-Mannschaften).  Anmel-
dungen ab sofort per E-Mail: 
Kegelnfueralle@djk-muenster.
de oder unter Tel. 36949 (B. 
Dollheimer). Anmeldeschluss: 
20.April.

DJK Blau-Weiß Münster

„Mit Achtsamkeit im Wald 
– Waldbaden“: 
Der Aufenthalt im Wald stärkt 
nachweislich das Immunsys-
tem. In Japan genannt „Shin-
rin – Yoku“, ist dort eine med. 
anerkannte Methode auch als 

Gesundheitsprävention.  Sams-
tag, 23.März,   von 14.30 bis 
17.30 Uhr. Ort:     Rödermark,  
Dieburg oder Münster,  bei der 
Anmeldung wird genauer Treff-
punkt genannt. Leitung: Ange-
lika Tank (Gesundheitsberaterin, 

Coach für Waldbaden und Au-
gentraining). Gebühr: je Termin 
16,50 Euro. Bitte mitbringen: 
Sitzkissen, Trinkwasser, festes 
Schuhwerk.   Anmeldung bei An-
gelika Tank, Tel. 0151/598 521 01 
unbedingt erforderlich.

Naturheilverein Darmstadt und Umgebung

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Termine: 22. März: Wichtige 
Mitgliederversammlung um 
19.30 Uhr. 
20. April: Mitgliederversamm-
lung des Verbands Hessischer 
Fischer e.V. in Ranstadt-Ober-
Mockstadt.
28. April: Räuchertag mit Ku-
chenverkauf. Vorbestellung 
unter Tel. 0152/33826951 
(Thomas Beck) oder im Ver-
einsheim Tel. 34906 (nur 
samstags oder montags).

ASV Münster 
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Münster (MA) Die Kirchstraße 
(L 3095) in Altheim soll in Höhe 
der Flurstraße einen Zebrastrei-
fen bekommen. In der Politik 
herrscht darüber Einigkeit, viele 
Einwohnerinnen und Einwoh-
ner sehnen ihn herbei und auch 
die Verwaltung würde ihn gern 
sofort in die Tat umsetzen. Was 
eigentlich ganz einfach klingt, 
scheitert seit mehreren Jah-
ren an Formalitäten. Denn ein 
Zebrastreifen – im Behörden-
deutsch „Fußgängerüberweg 
(FGÜ)“ genannt – darf nicht 
einfach nach Belieben auf die 
Straße gepinselt werden, son-
dern ist an Kriterien gebunden.
So muss etwa eine Verkehrszäh-
lung ergeben, dass eine Min-
destanzahl an Personen und 
Fahrzeugen pro Stunde (wäh-
rend der Stoßzeiten) in diesem 
Bereich unterwegs ist. Diese Re-
gelung soll verhindern, dass Ze-

brastreifen Überhand nehmen 
und dadurch ihre Wirkung ver-
lieren. Autofahrer könnten sich 
sonst so sehr an die Querungs-
hilfen gewöhnen, dass sie nicht 
mehr wahrgenommen und 
Fußgänger dadurch gefährdet 
werden. Nach einem gemein-
samen Ortstermin aus Verwal-
tung, Polizei und weiteren Ak-
teuren führte Hessen Mobil als 
Eigentümerin dieser Strecke im 
Jahr 2019 eine solche Zählung 
durch. Innerhalb einer Stunde 
wurden 35 Fußgänger und 229 
Fahrzeuge gezählt. Diese Daten 
würden knapp ausreichen, um 
den Zebrastreifen zu bekommen 
– aber nur, wenn die Kirchstra-
ße auch ein offizieller Schulweg 
gewesen wäre. Und das war sie 
seinerzeit noch nicht.  
Welche Straßen einer Kom-
mune Schulwege sind, wird in 
einem sogenannten „Schulwe-

geplan“ festgehalten. Diese um-
fangreichen Konzepte werden 
in Zusammenarbeit aus Schu-
len, Ordnungsamt, Polizei und 
Elternvertretung von einem Pla-
nungsbüro erarbeitet. Damals, 
2019, wurden die Pläne gerade 
überarbeitet. 2020/21 kam der 
neue Schulwegeplan für die 
Regenbogenschule Altheim 
heraus. Wie erwartet, war die 
Kirchstraße nun ganz offiziell 
als Schulweg eingestuft worden. 
Endlich grünes Licht für den 
Zebrastreifen? Nicht ganz. Da 
die Verkehrszählung zu diesem 
Zeitpunkt schon zu lange her 
war, forderte Hessen Mobil eine 
neue Zählung. Die Gemeinde 
Münster und auch die Untere 
Verkehrsbehörde des Landkrei-
ses zeigten sich zuversichtlich, 
dass nach dieser Neuzählung 
endlich alle Vorgaben erfüllt 
sein müssten. Der Kreis hielt 

es sogar für denkbar, dass weit-
reichendere Möglichkeiten zur 
Verkehrsberuhigung – etwa eine 
Fußgängerampel – umgesetzt 
werden könnten.
Die neue Messung fand im Som-
mer 2023 statt und ergab Er-
staunliches: Plötzlich wurden 0 
(!) Fußgänger in diesem Bereich 
gezählt. Die Voraussetzungen 
für einen Zebrastreifen galten 
damit wieder als nicht erfüllt. 
„Wir halten dieses Ergebnis für 
nicht realistisch und machen 
uns daher für eine weitere Mes-
sung stark“, betont Bürgermeis-
ter Joachim Schledt. Seither be-
müht sich das Ordnungsamt der 
Gemeinde Münster mit Hoch-
druck darum, eine dritte Ver-
kehrszählung bei Hessen Mobil 
durchzusetzen, um dann end-
lich den Weg für den Zebrastrei-
fen in der Altheimer Kirchstraße 
freizumachen

Münster will den Zebrastreifen                                   
in der Altheimer Kirchstraße 

Neuer Schulwegeplan kam 2020/21 heraus 

Münster (MA) Am vergange-
nen Freitag fand die diesjährige 
Jahreshauptversammlung des 
Musikvereins 1914 Münster im 
Vereinslokal Kaisersaal statt. 
Nach der Begrüßung durch 
den Vorsitzenden Niko Löbig 
wurde eine Gedenkminute für 
die verstorbenen Mitglieder 
des Vereins eingelegt, ehe die 
Jahresberichte der Schriftfüh-
rerinnen sowie die Dirigenten 
und Gruppenleiter des Vereins 
vorgetragen wurden. In den 
Berichten konnte auf ein er-
folgreiches Jahr 2023 zurück-
geblickt werden. Neben vielen 
Platzkonzerten und Auftritten 
in Münster, Dieburg oder auch 
Pfungstadt, sowie verschiede-
nen außermusikalischen Aus-
flügen stellte das Festliche Kon-
zert unter dem Motto „Zug um 
Zug“ das musikalische High-
light dar. 
Im Anschluss wurde der Be-
richt des Rechners und der 
Kassenprüfer vorgetragen, so-
dass die Kasse und der bishe-
rige Vorstand entlastet werden 
konnten. 
Als nächstes standen die Neu-
wahlen des Vorstandes auf der 
Agenda. Da mehrere Mitglie-
der des Vorstandes sich nicht 
erneut zur Wahl aufstellen lie-
ßen, gab es einige Änderungen 
im Vorstand und an der Ver-
einsspitze. Der neue Vorstand 
setzt sich aus den folgenden 
Ämtern zusammen: 1. Vorsit-
zender – Justus Brödder, 2. Vor-
sitzende – Alena Bell, Rechner 
– Lukas Spieß, Schriftführerin 
– Judith Schneider, 2. Rech-
nerin – Nadine Heckwolf, 2. 

Schriftführerin – Andrea Gloss, 
Leiter Wirtschaftsausschuss – 
Hubert Grießmann, Leiter Bau-
ausschuss – Andreas Roßkopf, 
Leiterin Ausbildungsausschuss 
– Alina Dollheimer, Leiter Mu-
sikausschuss – Martin Glaser, 
Leiterin Presseausschuss –  Sa-
rah Heinrichs, Leiter Noten-
wartausschuss – Florian Hinze, 
Leiter Vergnügungsausschuss 
– Holger Hinze, Neuer Kassen-
prüfer – Steffen Strauß.
Die Jugendleiter Marik Roßkopf 
und Florian Armbruster, die 
am 1. März in der Jugendvoll-
versammlung gewählt wurden, 
wurden bestätigt.
Nach 6 Jahren als 1. Vorsitzen-
der und 20 Jahren im Vorstand 
schied Niko Löbig aus dem 
Vorstand des Musikvereins aus. 
Der Verein bedankt sich für 
sein langjähriges Engagement 
und die Arbeit für den Verein. 
Unter dem Punkt Verschiede-
nes wurde am Ende der Ver-
sammlung auf die anstehen-
den Termine im diesjährigen 
Jubiläumsjahr hingewiesen. 
Unter anderem wird am 30. 
November ein ganz besonderes 
Jubiläumskonzert stattfinden, 
dass für die Zuschauer*innen 
des sonst üblichen Festlichen 
Konzertes die ein oder ande-
re Überraschung bereithalten 
wird. 
Zum Abschluss bedankte sich 
der Vorstand auch bei allen 
Mitgliedern des Vereins für das 
vergangene Jahr. Der Verein 
freut sich nun auf ein erfolg-
reiches und spannendes Jahr 
2024 unter der Führung des 
neu gewählten Vorstandes.

Musikverein Münster wählt 
neuen Vorstand

Der neue  Vorstand (hinten v.l.): Florian Hinze, Florian Armbrus-
ter, Justus Brödder, Martin Glaser; (vorne v.l.): Marik Roßkopf, 
Andrea Gloss, Sarah Heinrichs, Alena Bell, Lukas Spieß, Nadine 
Heckwolf, Hubert Grießmann). 	�  (Foto: MVM)

Osterspaziergang: Leider 
muss aus verschiedenen Grün-
den der Osterweg in Ober-Bes-
singen ausfallen. Dafür biete 
tman einen Osterspaziergang 

nach Eppertshausen an. Man 
startet am Gersprenz Stadion 
um 11 Uhr und läuft rund 3,5 
Kilometer bis nach Eppertshau-
sen, wo man in der Gaststätte 

am Sportplatz erwartet wird. 
Der Unkostenbeitrag ist 5 Euro, 
Kinder und Jugendliche bis 
16 Jahre in Begleitung eines 
Erwachsenen sind frei. Gäste 

sind herzlich willkommen. An-
melden bitte bis Donnerstag, 
28. März, um 15 Uhr bei Edith 
Braun (Tel. 3797 oder edith.
braun54@yahoo.de).

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

La Musica probt am Diens-
tag, 26. März, wie gewohnt, 
18.30 Uhr  im Gustav-Schoeltz-
ke-Haus, Raiffeisenstraße 1. Die 
Probe an Osterdienstag (2.) fällt 
aus. Nach Ostern geht es dann 
am 9. April weiter. 
Ordentliche Mitgliederver-
sammlung am Freitag, 26. 
April, 19 Uhr, im Gustav-Scho-
eltzke-Haus stattfinden. Auf der 
Tagesordnung stehen folgende 
Punkte: 1.Begrüßung und Eröff-
nung der Mitgliederversamm-
lung, 2.Feststellung der ord-
nungsgemäßen Einladung und 
Beschlussfähigkeit, 3.Gedenken 
verstorbener Mitglieder, 4. Be-
richterstattung des Vorstandes  
(Vorstand, Schriftführerin), 5. 
Bericht der Rechnerin, 6.Bericht 
der Kassenprüfer, 7.Entlastung 
des Vorstandes, 8.Beratung und 
Beschlussfassung zum aufge-

stellten Haushaltsplan 2024,.
Anträge von Mitgliedern (siehe 
§ 11 Abs. 5 der Satzung), 10.Aus-
blick auf Vorhaben des Vereins 
in 2024 und 2025, 11.Verschie-
denes.
Altheimer Brunnenfest: 
Der MGV 1863 richtet in die-
sem Jahr das Brunnenfest am 
26. Mai aus. Es wird in diesem 
Jahr wieder rund um das ev. Ge-
meindehaus in der Kirchstraße 
stattfinden. Dem Fest geht an 
diesem Tag um 10.15 Uhr ein 
Gottesdienst voran. Anschlie-
ßend geht es über zum Fest-
betrieb mit Gelegenheit zum 
Mittagstisch weiter. Im Ver-
laufe des Tages treten mehrere 
befreundete Chöre auf, es wird 
Gelegenheit zum Kaffeetrinken 
geben und für die Kinder wird 
ebenfalls ein Programm bereit 
gehalten. 

MGV 1863 Altheim

Ihr Weg zu uns
Ein Produkt derMichael Pelz

Verkaufsleiter
0151/40249692 michael.pelz@rheinmainverlag.de

Es gelten die AGB, siehe https://myjob.de myjob.de - Planbar Media GmbH - Steinstraße 137 - 47798 Krefeld - E-Mail: info@myjob.de

Jetzt

NEU!

Mitarbeiter finden

Job suchen

Jobmailer
abonnieren

Nutzen Sie unseren
Social Media Boost

Ihre Social-Media-Recruiting-Kampagnewird KI gestützt
und gemeinsammit unseremBerater in einemArbeits-
gang für alle gewünschtenMedienkanäle erstellt

Nur 20%dermöglichen Erwerbstätigen suchen aktiv
einen (neuen) Job.Wie erreichen Sie also viel mehr
Kandidaten?

Mit einer Job-Anzeige auf Facebook, Instagram, Google
oder LinkedIn holen Sie die wechselwilligen Bewerber
direkt dort ab, wo sie gerade sind

Die KI ermöglicht das Aussteuern Ihres Jobangebots
über die einzelnen sozialen Medien hinweg. Keywords/
Interessen, Targeting/Suchgebiete und ihr eingesetztes
Budget werden durch die Software automatisch opti-
miert – 24/7. Es gibt keine andere Software in Europa,
die das leistet

Sprechen Sie Ihre potenziellen Kandidaten dort
an, wo sie sich gerne aufhalten und auf demKanal,
dem sie vertrauen! 56,4Mio. Menschen bewegen
sich jeden Tagmehr als 5 Stunden im Internet.

Die Jobsite
mit dem Social Media Boost
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Trendeinrichtungshaus mömax feiert 20 Jahre
Ganz Deutschland feiert das große Jubiläumsjahr: Es warten in allen 47 Trendeinrichtungshäusern 

sensationelle Jubiläumsangebote und Top-Aktionen!
1.000e 

Jubiläumsangebote
„Wir freuen uns mit unseren 
tausenden Mitarbeitern auf 
ein ganz besonderes Jubilä-
umsjahr mit vielen Gästen!“ 
Für mömax Unternehmens-
sprecher Florian Schmidt steht 
2024 jedenfalls unter einem 
guten Stern. Auch deshalb, 
weil das 20-jährige mömax 
Deutschland-Jubiläum ab so-
fort in allen 47 Filialen mit 
1.000en Jubiläumsangeboten, 
vielen Jubiläumsaktionen und 
einer großen Jubiläumsverlo-
sung mit Auto, Familienurlau-
ben und mömax Gutscheinen 
gefeiert wird! Darüber hinaus 
wurden gerade rechtzeitig 
unzählige Produkte in allen 
Warengruppen deutlich im 
Preis gesenkt.

Absolut trendsicher

Junges, stylishes Wohnen zu 
leistbaren Preisen: Dieses Er-
folgsrezept gilt heute genau-
so wie noch vor 20 Jahren, als 
mömax – ein Jahr nach dem 
Start in Österreich – 2004 
mit dem ersten Standort in 
Hirschaid auch in Deutsch-
land reüssierte. „Unser Trend-
möbelhaus liegt seitdem voll 
im Trend und gibt zugleich 

auch die Trends am Möbel-
markt vor“, weiß Schmidt. 
Dass mömax schnell Trends 
aufgreifen kann, liegt auch an 
den internen Trendscouts, die 
weltweit Produktneuheiten 
aufstöbern.
Dadurch ist es möglich, neue 
Möbel-Must-haves beson-
ders rasch zu bestellen und in 
die Trendeinrichtungshäuser 
zu bringen. Der Konkurrenz 
ist man damit immer einen 
Schritt voraus!

Abwechslungsreich & 
preisgünstig

Egal welcher Wohnstil oder 
Einrichtungstyp, im ständig 
wechselnden Sortiment von 
mömax ist für jeden das Pas-
sende dabei – und das in je-
der Abteilung! Sich öfter und 
abwechslungsreicher ein-
zurichten ist überhaupt ein 
Trend, der gerade dem heuti-
gen Zeitgeist entspricht. „Das 
geht aber nur, wenn die Pro-
dukte sehr preisgünstig sind. 

Wir setzen daher nicht nur 
in Bezug auf den Preis neue 
Maßstäbe, sondern geben mit 
unseren Ausstellungskojen, 
praktischen Shop-the-Look-

Stilwelten und verschieden 
großen Musterwohnungen 
Inspirationen für das eige-
ne Zuhause“, betont Schmidt 
stolz.

103 Trend- 
einrichtungshäuser 

in neun Ländern

Mittlerweile ist mömax mit 
seinen 103 Trendeinrichtungs-
häusern neben Deutschland 
und Österreich in Ungarn, 
Slowenien, Rumänien, Kroati-
en, Polen, Bulgarien und der 
Schweiz erfolgreich vertre-
ten – auch mit Onlineshops. 
Und der Expansionskurs ist 
ungebrochen: Am Plan ste-
hen heuer zehn bis 15 weitere 
Neu- und Umbauten wie etwa 
in Braunschweig oder Hanno-
ver. Unternehmenssprecher 
Schmidt: „Wir gehören zu den 
mit Abstand am schnellsten 
wachsenden Möbelhandels-
konzepten!“

-Anzeige-

Eppertshausen (PS) Auf dem 
Kreisfußballtag, der am ver-
gangenen Freitag in Semd 
stattfand, wurden verdiente 
Ehrenamtler ausgezeichnet. 
Darunter war mit Günter An-
ton (Bildmitte) auch ein Ver-
treter des FV Eppertshausen. 
Anton, der viele Jahre für den 
FVE spielte und in verschie-
denen Funktionen Ehrenäm-

ter ausübte, bekam die Gro-
ße Verbandsehrennadel des 
Hessischen Fußballverbandes 
verliehen. Die Auszeichnung 
wurde von Kreisfußballwart 
Heinz Zulauf (links) vorge-
nommen. Die Versammlung 
mit Vertretern aller Vereine 
im Fußballkreis Dieburg wähl-
te den Lengfelder für weitere 
vier Jahre. � (Foto: PS) 

Verbandsehrennadel                      
für Günter Anton

SG Wald- Michelbach - 
SVM 1A�  0:3 
Von Anfang an bestimmte 
der SV das Spielgeschehen 
und kam bereits nach 4 Mi-
nuten durch Anton Sahitolli 
zur ersten Großchance.Nach 
einem Freistoß von Jens Ries 
tauchte Anton frei vor dem 
Torhüter auf, konnte den Ball 
aber nicht im Tor unterbrin-
gen. Es folgten weitere Chan-
cen quasi im Minutentakt. Es 
dauerte aber bis zur 31. Mi-
nute bis Nebil Mustefa nach 

einem feinen Spielzug über 
Lenni Koellhofer das überleg-
te Zuspiel seines Bruders Bilal 
zur hochverdienten Führung 
nutzte. Die Gastgeber schos-
sen bis dahin lediglich einmal 
nennenswert auf das Tor von 
Felix Rossmann.Der SV hinge-
gen erhöhte in der 39. Minute 
durch  Arian Sahitolli, der ein 
Zuspiel seines Bruders Anton  
nutzte  auf 2:0. Kurz vor dem 
Pausenpfiff verwandelte  Jens 
Ries den vom Schiedsrichter 
zurecht gegebenen Elfmeter si-

cher zum 3:0-Pausenstand.
Nach dem Seitenwechsel zeig-
ten sich  die Gastgeber zwar 
deutlich engagierter als im 
1. Durchgang. Der SV mach-
te aber nicht den Fehler vom 
Vorsonntag in Modau, son-
dern spielte weiter nach vorne 
und setzte Wald-Michelbach 
permanent unter Druck. Auch 
wenn es dabei zu keinen wei-
teren Tormöglichkeiten kam 
spielte der SV konzentriert  bis 
zum Ende und kam so zu ei-
nem sehr überzeugenden Aus-

wärtserfolg.
SVM 1B - Viktoria Urber-
ach � 3:1
Torschützen: 0:1 Kantz (18‘), 
1:1 Tobias Hitzel (45‘), 2:1 
Buysch (81‘), 3:1 Garavatti(86‘).
Viktoria Kleestadt - SVM 
1B 1:1
Torschützen: 0:1 Hansen (15‘), 
1:1 Hafner (58‘).
Vorschau:
Sonntag (24.):   SVM 1B - Ki-
ckers Hergershausen 13 Uhr, 
SVM 1A -SG Langstadt/Baben-
hausen 15 Uhr.

Kreispokal-Viertelfinale: 
TSV Lengfeld - SV Münster,   
das genaue Spieldatum steht 
noch nicht fest, wird dann 
aber umgehend bekannt ge-
macht.
Jugendabteilung
Ergebnisse
KSV Urberach – D2�  0:4
FSV Groß-Zimmern – D3�  5:1 
E1 – KSV Urberach I � 3:2
B– JSG Dieburg I � 0:1
Vikt. Dieburg II – D3�  0:3
C2 – JSG Mosb.Radheim � 8:0
JFV Gersprenztal II – D2�  0:2

C1 - Darmstädter TSG � 6:2
Vorschau 
Freitag (22.): JSG Mosbach/
Radheim - SVM II 17.30 Uhr in 
Mosbach.
Samstag (23.): Sportfreunde 
Oberau II – E2 11 Uhr, SV Nau-
heim – C1 14.30 Uhr
JFV Groß-Umstadt II – C215 
Uhr in Raibach, JSG Klee/
Lang/Herg/Harr - A 15 Uhr in 
Langstadt.
Sonntag (24.): G1 - Viktoria 
Dieburg I 10 Uhr.

Sportverein 1919 Münster

Altheim (PS) Harald Kühn vom 
TSV Altheim (Zweiter von 
rechts) bekam beim Kreisfuß-
balltag in Semd gemeinsam mit 
Jochen Bäcker vom TSV Leng-
feld die Große Verdienstnadel 
des Hessischen Fußall-Verban-
des verliehen. Die Auszeich-
nung war eingebunden in eine 

ganze Reihe von Auszeichnun-
gen an verdiente Ehrenamtler. 
Kühn ist unter anderem seit 
vielen Jahren als Klassenlei-
ter im Dieburger Fußballkreis 
aktiv. Rechts im Bild Kreisfuß-
ballwart Heinz Zulauf, links der 
Regionalbeauftragte Hartmut 
Schwöbel. � (Foto: PS) 

Große Verdienstnadel                      
für Harald Kühn 

Ergebnis
TV Kirchzell II – EMU I� 25:17
Vorschau
Donnerstag (21.): EMU II - HSG 
Sulzbach/Leidersbach II (a.K.) 
20 Uhr Halle Urberach.

Samstag (23.): EMU II – TV 
Großwallstadt III (a.K.) 16 Uhr 
Halle Urberach, EMU III (a.K.) – 
SG RW Babenhausen III 18 Uhr 
Halle Urberach.

HSG EMU

Ergebnisse
SG Mosb./Radh. - TSV1 �0:3
Daniel Laukhardt brachte den 
TSV in der 35‘ in Führung. 
Serkan Kozlu baute die Füh-
rung mit einem sehenswerten 
Kopfballtor in der 47‘ aus und 
Kevin Da Silva erzielte in der 
90‘ mit einem Foulelfmeter 
den 3:0-Endstand. Platz 2 in 
der KOL.
SG Mosb./Radheim II - 
TSV 2� 5:0

Beim Tabellenführer kassier-
ten die ersatzgeschwächten 
Altheimer eine verdiente Nie-
derlage. Aktueller Platz 7
Vorschau
Sonntag (24.): TSV2 - Groß 
Umstadt II – Anpfiff: 13 Uhr, 
TSV1  - 1. FC Rimhorn – An-
pfiff: 15 Uhr.
Pokal-Viertelfinale in Groß 
Bieberau: Groß Bieberau – 
TSV1  am 27.März um 19.30 
Uhr.

TSV Atheim

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung



KW 1210

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0
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Einladung zum Seniorenkino mit „Enkel für Fortgeschrittene“
Jetzt schon vormerken: Die Seniorenarbeit der Gemeinde Münster und 
das Kino Kaisersaal Lichtspiele laden wieder herzlich zum Seniorenki-
no-Nachmittag ein! Am Freitag, 19. April, um 16 Uhr wird im Münsterer 
Kino (Darmstädter Straße 23) der Film „Enkel für Fortgeschrittene“ 
gezeigt. Es gilt ein Vorzugspreis von 6,50 Euro pro Person, zu zahlen 
direkt an der Kinokasse ohne vorherige Anmeldung. Der Film ist die 
Fortsetzung von der im Herbst 2023 gezeigten Komödie „Enkel für 
Anfänger“. Diese kam beim Publikum sehr gut an und deshalb gibt es 
nun den zweiten Teil zum selben Vorzugspreis zu sehen. 
Bücherei Münster hat am Ostersamstag geöffnet
Ostern steht vor der Tür und wer sich passend zu Feiertagen und 
Schulferien noch mit Lesestoff eindecken möchte, kann das am 
Ostersamstag wie gewohnt tun, denn die Bücherei Münster hat ganz 
normal geöffnet (von 10 bis 12 Uhr). Rund um die Uhr zur Verfügung 
steht auch an den Feiertagen natürlich die Onleihe Hessen, auf die 
jede/r mit Leseausweis der Bücherei Münster kostenlos Zugriff hat. 
Neues Kulturfaltblatt ist da!
Das neue Kulturfaltblatt der Gemeindeverwaltung ist da. Darin ent-
halten sind alle Events aus dem Kulturprogramm, die aktuell schon 
feststehen. Der Infoflyer wird regelmäßig aktualisiert und erweitert, 
wenn etwas dazu kommt. Ab Donnerstag findet man ihn in den Bü-
chereien und im Foyer des Rathauses zum Mitnehmen. 

aktuell Geburtstage
Altheim
28.03.2024
Renate Schneider
Gartenstr. 4, � 70 Jahre

Münster
23.03.2024
Mehmet Cot
Mainzer Str. 2, � 85 Jahre
26.03.2024
Alfons Heckwolf
Walterstr. 27, � 85 Jahre
28.03.2024
Rudolf Kreher
Altheimer Str. 40, � 70 Jahre

23.03. 	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72767
24.03.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104
	 Rödermark
	 Tel. 06074/94750
25.03.	 Wehling von Butt		
	 lar Apotheke
	 Kronberger Str. 11
	 Dudenhofen
	 Tel. 06106/6277530
26.03.	 Apfel Apotheke
	 Darmstädter Str. 79
	 Münster
	 Tel. 06071/630444  
27.03.	 Mühlberg Apothe		
	 ke
	 Darmstädter Str. 10
	 Reinheim
	 Tel. 06162/912073
28.03. 	 Apotheke im Me		
	 dic-Center
	 Georg-August-		
	 Zinn-Str. 90
	 Groß-Umstadt
	 Tel. 06078/934810
29.03.  St. Georgs Apotheke
	 Altheimer Str. 7
	 Münster
	 Tel. 06071/31186

Notdienste

Müll

Montag, 25. März
Abfuhr Biotonne

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Münster

Die nachfolgenden und weite-
re Informationen der Gemein-
de Münster finden Sie auch im 
Internet unter: www.muens-
ter-hessen.de 
E-Mail-Anschrift: rathaus@
muenster-hessen.de

Kostenlose Digitalbera-
tung für Senioren: Für den 
28. März sind noch Termi-
ne frei!
Wie funktioniert das E-Rezept 
vom Arzt? Wie installiere ich 
mir eine App auf dem Smart-
phone? Wie kann ich per Video-
übertragung mit meinen Enkel-
kindern telefonieren? Warum 
spinnt mein E-Mail-Postfach? 
Für Fragen wie diese stehen 
die beiden IT-Mitarbeiter der 
Gemeinde Münster, Sebastian 
Ries und Benjamin Fischer, Se-
niorinnen und Senioren aus 
Münster und seinen Ortsteilen 
gerne zur Verfügung. Einmal 
im Monat – immer am letzten 
Donnerstag und nach vorheri-
ger Terminvereinbarung – kön-
nen sich Interessierte zwischen 
10 und 12 Uhr im Rathaus zu 
digitalen Themen beraten las-
sen. Dieses neue Angebot hat 
die Abteilung Seniorenarbeit 
der Gemeinde in Zusammenar-
beit mit dem Seniorenbeirat ins 
Leben gerufen. Die ersten sechs 
Termine kann man für den 28. 
März buchen. Es sind noch Ter-
mine frei! Die Anmeldung ist 
per Mail an seniorenbeirat@
muenster-hessen.de oder über 
einen Anrufbeantworter mög-
lich, Telefon: 06071 3002-506. 
Dort bitte kurz das Anliegen 
schildern, im Anschluss wer-
den Sie von einer Mitarbeite-
rin kontaktiert, um die Uhrzeit 
festzulegen und alle Details zu 

besprechen.

Wisentwald Naturerlebnis-
pfad Muna Münster ab 21. 
März wieder geöffnet
Zwischen dem 21. März und 27. 
Oktober immer donnerstags bis 
sonntags von 9 bis 18 Uhr ist ein 
Teilbereich des Muna-Geländes 
mit Aussichtsplattform auf den 
Wisentwald sowie der neuen 
Dauerausstellung MUNATUR in 
einer ehemaligen Bunkeranlage 
geöffnet. Der Eintritt ist frei. 
Der 1,5 Kilometer lange Natu-
rerlebnispfad, der zu Fuß oder 
per Fahrrad dorthin führt und 
viele spannende Informationen 
und interaktive Mitmach-Sta-
tionen bereithält, kann jeder-
zeit unabhängig von den Öff-
nungszeiten begangen werden. 
Anschrift für die Anfahrt: Ur-
beracher Weg, 64839 Münster, 
von dort aus der Beschilderung 
folgen. Begrenzte Parkmöglich-
keiten stehen zur Verfügung. Es 
empfiehlt sich jedoch, bereits 
am Freizeitzentrum Münster zu 
parken. Die Gaststätte „Auszeit 
bei Maki“ im Freizeitzentrum 
hat ab dem 19. März wieder ge-
öffnet (Dienstag bis Sonntag ab 
11 Uhr) und lädt zu einer Stär-
kung vor oder nach der Wan-
dertour ein. Weitere wichtige 
Infos rund um den Wisentwald 
Naturerlebnispfad Muna Müns-
ter: www.muenster-hessen.de/
muna. 

Wiesengräber: Schmuck 
behindert Mäharbeiten 
Neben der Bestattung in klas-
sischen Reihengräbern oder 
Urnennischen können auf 
den Friedhöfen Münster und 
Altheim auch Wiesengräber als 
letzte Ruhestätte für verstorbe-
ne Angehörige erworben wer-
den. Diese Form der Bestattung 
ist auch die teuerste, da die Ge-
bühr die notwendige Pflege, vor 
allem das Mähen des Rasens, 
bereits mit einschließt. Eben 

diese Mäh- und Pflegearbeiten 
werden dem Friedhofspersonal 
allerdings immer wieder durch 
Grabschmuck wie Kerzen, Fi-
guren und Blumenkränze er-
schwert oder sogar unmöglich 
gemacht. Beschwerden über 
hoch wucherndes Gras und Un-
kraut sind die Folge. 
Die Friedhofsverwaltung der 
Gemeinde Münster appelliert 
daher an alle Besitzer eines Wie-
sengrabes, insbesondere in der 
Zeit zwischen April und Okto-
ber auf jeglichen Grabschmuck 
zu verzichten – so steht es auch 
in der Friedhofsordnung. Grab-
schmuck ist bei Wiesengräbern 
grundsätzlich nicht erlaubt. Im 
Winter, wenn der Rasen nicht 
gemäht werden muss, wird der 
Grabschmuck aber toleriert.  
Alle Kolleginnen und Kollegen 
vom Friedhofsteam können ver-
stehen, dass Trauernde durch 
Blumen und Figuren ihr Geden-
ken zum Ausdruck bringen wol-
len. Allerdings können die Mit-
arbeiter die Rasenflächen nicht 
mähen, wenn auf den Gräbern 
Schmuck liegt.
Zumal im Sommer sehr häu-
fig gemäht werden muss. Es ist 
den Mitarbeitern des Friedhofs 
nicht möglich, den Schmuck 
bei jedem Mähen ab- und wie-
der aufzubauen. Kleinere Figu-
ren oder Steine könnten zudem 
auch für Schäden an den Rasen-
mähern führen. 
Die Friedhofsverwaltung bittet 
daher alle Betroffenen, dafür zu 
sorgen, dass sämtlicher Grab-
schmuck auf den Einzelgräbern, 
aber auch der auf den Grabplat-
ten selbst, bis spätestens Diens-
tag, 2. April 2024 entfernt wird. 
Alle Teile, die bis dahin nicht 
entfernt wurden, werden ein-
gesammelt und an einem zent-
ralen Ort gesammelt wo sie von 
den Besitzern abgeholt werden 
können, allerdings kann keine 
Haftung für Schäden oder Ver-
lust übernommen werden. 

Wir bitten um Verständnis für 
diese Maßnahme. Es liegt im 
Interesse aller Wiesengrab-Be-
sitzer, dass die Rasenfläche or-
dentlich und gepflegt aussieht. 
Mit Gras überwucherte Einzel-
gräber, ob mit oder ohne Grab-
platten, werden dem Anden-
ken an die Verstorbenen nicht 
gerecht. Bei Rückfragen stehen 
die Mitarbeiterinnen der Fried-
hofsverwaltung gerne zur Ver-
fügung. 
Kontakt:  Frau Maier: Tel. 
3002313, t.maier@muens-
ter-hessen.de oder Frau Heck-
wolf: Tel. 3002311, m.heckwo-
lf@muenster-hessen.de oder Sie 
sprechen die Kollegen des Fried-
hofes vor Ort an. 
Vom Standesamt
Sterbefälle
14.03.2024 Helene Hannelore 
Bonifer geb. Mattheß, Tannen-
straße 11, 81 Jahre
Der Gemeindevorstand der 
Gemeinde Münster
Joachim Schledt
Bürgermeister

In der nächsten Woche ist am 
Dienstag Schwimmtraining der 
Gersprenztaucher im Hallen-
bad Dieburg, Einlass 19.45 Uhr.
Teilnahme nur mit Anmeldung 
via WhatsApp oder auf der 
Website www.Gersprenztau-
cher.de unter Kontakt.

Gersprenztaucher 
Münster

Die Mitgliederversamm-
lung findet am Freitag, 26.Ap-
ril, um 20 Uhr in der TV Halle 
statt. Alle Mitglieder sind herz-
lich eingeladen, sich ein Bild 
über die Vereinsaktivitäten zu 
machen. Darüber hinaus wird 
u.a. ein Resümee zum Jubilä-
umsjahr 2023 gezogen und 
über die finanzielle Situation 
des Vereins berichtet. 
Tagesordnung: 1. Bericht des 
geschäftsführenden Vorstan-
des, 2. Bericht des Kassenwarts, 

3. Bericht der Kassenprüfer, 4. 
Entlastung des Vorstands, 5. 
Beschlussfassung über vorlie-
gende Anträge: Anpassung der 
Mitgliedsbeiträge, 6. Verschie-
denes. 
Nach mehr als 10 Jahren 
konstanter Mitgliedsbeiträge 
schlägt der Vorstand eine Er-
höhung der Beiträge ab 2025 
vor. Die Mitglieder sind gemäß 
Satzung aufgefordert, darüber 
abzustimmen. 
Weitere Anträge zur Tages-

ordnung oder zur Beschluss-
fassung sind bis zum 19.April 
schriftlich an die Geschäfts-
stelle oder den Vorstandsvorsit-
zenden zu richten.
Abt. Tischtennis: Dem 
überraschend klaren 9:3 der 
1. Mannschaft gegen den Ta-
bellenzweiten aus Klein-Um-
stadt, folgte am Wochenende 
ein  9:2-Pflichtsieg bei der  DJK 
Dieburg. Nun steht am  Sonn-
tag (24.) um  9.30 Uhr das Spiel 
mit dem Tabellendritten 1.FC 

Niedernhausen an. Es genügt 
ein Unentschieden, um vor-
zeitig die Meisterschaft in der 
Bezirksklasse zu erringen. Das 
wäre dann der direkte Aufstieg 
in die Bezirksliga.
Die 2. Mannschaft des TVM 
steht ebenfalls auf dem 1. Ta-
bellenplatz in der Kreisklasse. 
Am Freitag (22.) bestreiten sie 
in Gundernhausen ihr nächs-
tes Spiel. Ein Sieg würde helfen, 
um das Ziel des Aufstieges in 
die Kreisliga zu schaffen.

TV Münster

Münster (MA) Der VfL startet 
ab 8. April mit einem neuen 
Yoga-Kurs zu 8 Kurseinheiten. 
Immer montags um 19.15 Uhr 
90 Minuten „Hatha Yoga“ bei 
Kursleiterin Birgit Wilz im Ver-
einsheim des SV 1919 Münster. 

Sie praktiziert seit mehr als 20 
Jahren Yoga und absolvierte 
eine zweijährige Ausbildung 
zur Yoga-Lehrerin. Das „Sanfte 
Yoga“ dient der Entspannung 
und Verbesserung von Kör-
perwahrnehmung, Kraft, Be-

weglichkeit und Koordination. 
Der Kurs kostet für Mitglieder 
des VfL 52 Euro, für Nichtmit-
glieder 76 Euro. Dieser Kurs ist 
von der Zentralen Prüfstelle 
Prävention zertifiziert. Somit 
ist eine Erstattung der Kursge-

bühr durch eine Krankenkasse 
möglich. 
Infos & Anmeldung: www.
vfl-muenster.de/Kursangebot, 
E-Mail: sportkurse@vfl-muens-
ter.de

Yoga beim VfL Münster

Frühjahrsfuchsjagd: Wie 
jedes Jahr beginnt die Saison 
der Münsterer Wanderfahrer 
mit der Frühjahrsfuchsjagd. 
Am Ostermontag, 1. April, geht 
es für die beiden Füchse um 10 

Uhr am Feuerwehrhaus zum 
Ostereier aufhängen los.  Ab 
11 Uhr dürfen die fleißigen Os-
tereier-Sammler ebenfalls vom 
Feuerwehrhaus aus starten. 
Treffpunkt ist dann wie im-

mer um 12 Uhr am Bahnhof in 
Klein-Umstadt. Danach fahren 
wir zur ins Bürgerhaus um dort 
gemeinsam zu essen. 
Rivernight:  Bei Radsportlern 
im Vereinsheim sorgten Wit-

chcraft aus dem Odenwald aus 
Münster für beste Partystim-
mung und es gab ordentlich 
was auf die Ohren und in die 
Beine. Bilder gibt es hier: www.
RiverNight.de. 

Verein Radsport 1921 Münster 

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Münster (MA) Von Elvis über 
Nena bis Haddaway: ein außer-
gewöhnlicher Konzertabend. 
Die Spielgemeinschaft der 
Feuerwehren Schaafheim und 
Altheim lädt am Sonntag, 26. 
Mai , um 18 Uhr (Einlass 17.15 
Uhr) in die Kulturhalle Müns-
ter zu „Feuer und Flamme“.
Der Vorverkauf startet in kür-
ze: Raiffeisenbank Schaafheim, 
Schreibwaren Fleckenstein 
Schaafheim, Sandras kleines 
Lädchen in Altheim, Eisen 
Thomas in Münster. Eintritt im 
Vorverkauf 10 Euro, Abendkas-
se 12 Euro, Jugendliche bis 16 
Jahre 2 Euro.
Durch das Programm führt: 
Stefan Hebeling, Special Guest: 
Nick – Gesang: Marina Hübner 
– Dirigent: Steffen Rupprecht.
Für kühle Getränke und kleine 
Leckereien sorgen die Kame-
raden der Feuerwehr Altheim 
und Münster. 

„Feuer und Flamme“ 
in Münster
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